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MhelmslMener Tageblatt
Bestellungen

auf das „Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser !. Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher M Anzeiger.

Redaktion u. Expedition Kronprinzenstraße Rr . 1.

Anzeige«
nehmen auswärts alle Annoncen «
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird di«
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

Mllichks OkW für flMllichk Kaiser!., König !. « . Wt. Kkhör-t«, samt für die Gemeinden Kant n. UenstMgödkNS.
Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werden vorher erbeten .

i
Sonntag , den 2. Oktober 1892. 18. Jahrgang .

Deutscher Reich
Straßburg , 30 . Sept . Die deutsch-amerikanische Petro -

leumgesellschast pachtete von der Stadt Straßburg einen Hektar
Terrain zur Errichtung von Lagerhäusern .

München , 30 . Sept . Heute Abend fand in dem großen
Saale der Münchener Kindl -Brauerei ein von Gesangvereinen
und hervorragenden Künstlern veranstaltetes großes Konzert zum
Besten der Nothleidenden Hamburgs statt . Dasselbe war sehr
stark besucht ; das Reinerträgniß stellt sich auf mehr als 2000
Mark.

A « r l n « >.
London , 30 . Septbr . Wie dem Reuterschen Bureau aus

Mozambique gemeldet wird , plündern die MafiUstämme , welche im
August einen Raubzug in die Gegend von Kilwa unternommen
hatten , gegenwärtig wieder die Küstendistrikte . Mehrere brittische
Unterthanen erlitten große Verluste .

Marine .
Z Wilhelmshaven , 1 . Oktober . Folgende Herren haben ihr neues

Kommando angetreten : Ob .-Stabsarzt 2 . Kl . Dr . Groppe als Chefarzt des
. Lazareths in Leh

'
e, Unt .-Lieut . z. S - Rexroth an Bord S . M . S . „ Falke "

,
Amt . z . S . Berninghaus bei der Mili .är -Turnanstalt Berlin , Kptlt . Heintz -
mmn an Bord S . M . S . „Deutschland "

, Lieut . z . S . Behm als Lehrer
der Deckoffizier - Schule , Korv .-Kapt . v . Kries das Kommando S . M . S .
„Beowulf " übernommen , Ass.- Ärzt 2 . Kl . Dr . Ratz bei der 2 . Matr .-Art -
Abthlg. , Lieut . z . S . v . Rebeur -Pachwitz als Inspekteur -Offizier bei der
Marineschule , Sec .-Lt . Ottow ist von S . M . S . „Friedrich der Große "

zum
2. Seebataillon zurückgetreten , Marine -Bauführer Bockholt ist entlassen . —

- S . M . S . „ Friedrich Carl "
, „ Bremse " und „« lbatroß " gestern Nachmittag

außer Dienst gestellt . — S . M . S . „König Wilhelm "
, Komdt . Kapt . z . S .

»m Prittwitz , hat heute Morgen in Dienst gestellt . Das Schiff hat die
Flagge des Geschwaderchefs gehißt . — S . M . S . „Friedrich der Große "
hat heute die Funktion als Stammschiff der Res .-Div . der Nordsee über -
»ommen . Hierzu gehören S . M . SS . „ Preußen "

, „Friedrich Carl " und
Kronprinz " . — S . M . S . „Friedrich der Große " hat heute Morgen die

! Magge des Stationschefs gehißt und dieselbe mit 15 Schuß falutirt . — Die
K/ Nordseestation versetzten Unt .-Lt . z. S . Brüninghaus , v . Gilgenheimb ,
Uundheller , Gehlig , Haber , Kühnemann , Frey , Frhr . v . d . Goltz , Schmaltz ,
Pehnke 11 , Söhlein , v . Restoff , Köthner , v . Koppelow , Lans I , Griese ,
Runge und von Koschembahr . Hiervon sind an Bord S . M . S . „Mars "
wmmandirt Unt .-Lts . z . S . Brüninghaus , v . Gilgenheimb , Pfundheller , Haber ,
Frey , Frhr . v . d . Goltz , Löhlein , Köthner , Lans I und Runge , zu dem am
1. Oktober er . beginnenden Zugführerkursus . Die übrigen Unt .-Lts . treten
zur I . Marineinspektion und sind von dieser auf die unterstellten Marine -
theile vertheilt . — S . M . S . „Mars " und die II . Torpedobootsdivision , so¬
wie „ 8 2" sind heute Morgen 9 Uhr von Kiel hier eingetwffen . — Der zur
Ableistung einer achtwöchentl . Hebung eingetroffene Unt .-Lt . z . S . der Res .
Prelle ist an Bord S . M . S . „ König Wilhelm " komdt . — Asf.-Arzt 1 . Kl .
Dr. Richewt hat den Revierdienst bei der II . Werstdivision angetreten . Der
Asf.-Arzt 2 . Kl . Dr . Ratz versieht bis zum Eintreffen des Ass.- Arztes 1. Kl .
Dr. Hoffmann den Revierdienst beim II . Seebatl . mit . — Als Mitglied der
Proviänt -Prüfungs - und Abnahme -Kommission ist der Zahlmeister Schmidt II
kommandirt . — Der Kaptlt . Hartmann hat einen Urlaub innerhalb der
Grenzen des deutschen Reichs von Außerdienststellung S . M . S . „N lbatroß "
m bis zum Abgang des Ablösungstransports nach Ostafrika eventl . bis zur
Dauer von 45 Tagen erhalten .

— Kiel , 30 . Sept . Der Flottenchef , Vize -Admiral Schröder ,
hat einen 14tägigen Urlaub angetreten . Die Abreise des Kreuzers
»Falke " nach dem Auslande ist verschoben worden .

L N ik « l e r.
Wilhelmshaven , 1 . Oct . Heute Nachmittag um 3 Uhr

wurden die an Bord des Torpedo -Divisionsbootes „ D 5 " ver¬
unglückten Mannschaften mit militärischen Ehren zur letzten Ruhe
bestattet. (Ausf . Bericht folgt .)

Wilhelmshaven , 1 . Oct . Die Jacht „ Kaiseradler " ist mit
der prinzlichen Familie heute Morgen vom neuen Hafen aus
»ach Schottland in See gegangen . Auf der Außenjade begegnete
die Jacht dem aus Kiel zurückkehrenden Artillerieschulschiff „ Mars " ,
das heute Nachmittag in den Hafen einläuft .

Wilhelmshaven . 30 . Septbr . Heute Nachmittag 5 Uhr traf
F - K . Hoheit die Prinzessin Heinrich mit dem fahrplanmäßigen
3ug aus Kiel kommend hier ein und fuhr alsbald mit einem aus
l Wagen bestehenden Sonderzug durch die Werft nach dem neuen
Hafen weiter , woselbst die Kaiseryacht seit einigen Tagen vertäut
b»g- Diese selbst war zum Empfang der Prinzessin In geschmack¬
dollster Weise dekorirt worden . An der Pforte wiegte sich ein
»us Laub und Herbstblumen gewundenes ^ und 2 leicht im
Winde, saftgrüne Guirlanden schlangen sich um das Geländer des
wst einem breiten Teppich belegten Fallreeps , von dem aus eine
Matte sich bis zum westlichen Schienengeleise hinzog . Eine Allee
don schön gewachsenen Kübelpflanzen umsäumte den Verbindungs¬
weg zwischen der Jacht und dem Schienengeleis , auf welchem
begen 5 Uhr der Zug cintraf . Sobald derselbe in Sicht gekommen
war, eilte S . K . H . Prinz Heinrich , der bis dahin in lebhaftem
Gespräch mit dem Kommandanten der Jacht , Kapitän z . S . von
^rnim und hvchstseinem persönlichen Adjutanten , Kuptt .-Lieut .
d- Basse , an Deck gestunden hatte , nach der Haltestelle und bestieg
»lsdann den Salonwagen , dort seine erlauchte Gemahlin und den
Hetnen Prinzen aufs herzlichste begrüßend . Wenige Minuten später
berließ das prinzliche Paar den Wagen . Nachdem I . K - Hoheit
Prinzessin Heinrich ein prachtvolles , von Herrn Oberwerstdirektor
Aapilän z . S . Frhr . v . Bodenhausen , überreichtes Bouquets mit
Worten des Dankes entgegen genommen , schritt das stattliche
Prinzenpaar unter dem Hurrah der Umstehenden der Jacht entgegen .

K . H . Prinz Heinrich trug mittleren Dienstanzug mit dem
boldenen Erinnerungskreuz an weiland Kaiser Wilhelms I . , I . K.
Hoh . Prinzessin Heinrich einfache Trauerkleidung . Das prinzliche
Paar sah recht wohl und munter aus und dankte wiederholt huld -
bollst für die seitens des umstehenden Publikums dargebrachten
Ovationen . Hinter dem Prinzenpaar ging ein Lakai mit dem
"einen Prinzen Waldemar auf dem Arm . Der junge Prinz schien

etwas müde zu sein ; er trug neidsame Matrosentracht . Für sein
Alter erscheint der kleine Blondkopf recht kräftig entwickelt . Dicht
hinter dem Prinzen schritten der prinzliche Hofmarschall und das
Gefolge . Am Fallreep erwartete das Offizierkorps der Jacht das
prinzliche Paar . Nach erfolgter Vorstellung nahm I . K . Hoheit
Prinzessin Heinrich ein vom Offizierkorps gewidmetes Bouquet
dankend an und begab sich dann , geführt von S . K . Hoh . dem
Prinzen Heinrich , in die unteren Salons , woselbst später das
Mahl eingenommen wurde .

Wilhelmshaven , 1 . Okt. Der Werftbetriebssekretär Wächter
tritt mit dem 1 . Nov . in den Ruhestand .

Wilhelmshaven , 1 . Okt. Bei der Kaiserlichen Werft Hierselbst
können noch tüchtige im Bau von großen Schiffsdampfkesseln und
Torpedobootskesseln (Lokomotivkessel ) geübte Kesselschmiede gegen
hohen Lohn Beschäftigung finden . Reisekosten werden vergütet .

Wilhelmshaven , 1 . Okt. Zu Ehren des am heutigen Tage
von hier scheidenden Gymnasial -Oberlehrer Rauterberg hatten
sich gestern die Kollegen , sowie zahlreiche Freunde und Bekannte
desselben zu einem Abschiedstrunk im Logensaal eingefunden . Der
Scheidende , welcher zwölf Jahre hindurch am hiesigen königlichen
Gymnasium erfolgreich wirkte , nimmt die Hochachtung seiner
Kollegen und die Verehrung seiner Schüler mit sich in seinen
neuen Wirkungskreis .

Wilhelmshaven , 28 . Sept . Wie bereits gestern mitgetheilt,
hat S . K . H . Prinz Heinrich gestern Morgen das Kommando
des Panzerfahrzeugs „ Beowulf " an den Korv .-Kapitän v . Kries
abgegeben . Kurz vorher ließ der Prinz Offiziere und Mannschaft
des Fahrzeuges in Divisionen antreten und verabschiedete sich von
diesen in markigen Worten , die auch die höchste Zufriedenheit S .
K . Hoheit des Prinzen mit der Besatzung aussprachen . Zum
Schluß erhielt Jeder ein Bild des Prinzen mit höchstdessen eigener
Namensunterschrift .

Wilhelmshaven , 1 - Okt. Die fiskalischen Gebäude werden
demnächst durch Herrn Ob .- Stabsarzt a . D . Dr . Schotte einer
Revision in Bezug aus ihre sanitären Verhältnisse unterzogen
werten .

Wilhelmshaven , 1 . Okt. Nachdem die Choleragefahr mehr
und mehr geschwunden Ist , ist das Tanzverbot für das preußische
wie für das otdenburgische Gebiet wieder ausgehoben worden .

Z Wilhelmshaven , 1 . Okt . Von heute ab ist die Urlaubs¬
zeit der Mannschaften in der Garnison bis 9 Uhr , die der Unter¬
offiziere bis 10 Uhr Abds . Die Spielleute und Wachen geben
dementsprechend um 9 Uhr Abds . das Signal „ Zapfenstreich " .

Z Wilhelmshaven , 1 . Okt. Die Lieferung von Frischbrod
für die Garnison Cuxhaven und die dort anlaufenden Schiffe S .
M . ist dem Bäckermeister August Hoepke daselbst kontraktmäßig
übertragen worden . Die Preise werden allmonatlich von der
Stations -Intendantur festgesetzt.

8 Wilhelmshaven , 1 . Okt . Eine durch den evangelischen Ober¬
kirchenrath angeordnete Hauskollekte für die dringendsten Noth -
stände , wird an den nächsten Tagen durch den Garnisonküster
eingesammelt werden .

Wilhelmshaven, 28. Sept . Im Park wird morgen Nach¬
mittag das Musikcorps der II . Matrosen -Division das übliche
Konzert abhalten .

Wilhelmshaven , 1 . Oktober . Von heute ab wird uns die
Morgenpost einige Stunden später zugehen , da nach dem heute in
Kraft tretender Winterfahrplan der erste Morgenzug aus Berlin -
Hannover -Bremen erst gegen 10 Uhr hier eintrifft . Der Sommer¬
fahrplan brachte uns die erste Post bereits gegen 8 Uhr .

Bant , 30 . Sept . Für die am 14 . November zu Oldenburg
beginnende Schwurgerichtsperiode sind u . a . zu Geschworenen aus -
geloost Kaufmann Diedrich Jürgens zu Heppens ; Landwirth Anton
Müller zu Alinenhos .

Gerichtssaal .
Wilhelmshaven , 30 . Sept . (Schöffengericht .) Vorsitzender

Herr Amtsrichter Ludewig , Schöffen die Herren Maler Takenberg
und Kaufmann Raabe von hier , Protokollführer Herr Amts¬
gerichts -Assistent Wohlrath . Verhandelt wurde u . a . eine Privat¬
klage des Kaufmanns Johann Peper hier gegen den Buch -
druckeretbesitzer Süß wegen Beleidigung . Die Klage schwebt
bereits länger als 1 Jahr und ist ein Nachklang zu der unseren
Lesern bekannten Hauptverhandlung vor der Strafkammer zu
Aurich am 24 . März 1891 . Damals waren die beiden Parteien
Angeklagte . Süß war nach Schluß jener Verhandlung der An¬
sicht , daß sein Mitangeklagter Peper die Schuld habe auf ihn ab¬
wälzen wollen . Er befand sich deshalb in begreiflicher Erregung
und gab derselben bei seiner Rückkehr nach Wilhelmshaven in
Gesprächen mit näheren Bekannten , sobald die Rede auf jenen
Prozeß kam , Ausdruck . Insbesondere tadelte er Pepers Verhalten
bezüglich des von diesem mit Bleistift geschriebenen Zettels , aus
welchem die Bemerkung über den Bürgermeister Oetken enthalten
war . Diese beiden Punkte bilden in Gemeinschaft mit einer
Aeußerung , die Süß in der Bierlaune zu näheren Bekannten am
WIrthshaustisch über Pepers Beschäftigung während der Ver¬
büßung der in Aurich erkannten Strafe gethan hatte , den Gegen¬
stand der heutigen Privatklage . Bei Beginn der Verhandlung
wünscht der Privatkläger Peper , nachdem Süß aus dem Gedächt -
niß seine Vorstrafen angegeben , eine genaue Feststellung der Vor¬
strafen seines Gegners . Dieser selbst giebt die ihm zur Last ge¬
legten Aeußerungen im Wesentlichen zu , bemerkt jedoch , daß die¬
selben nur für seine intimeren Bekannten bestimmt gewesen seien .
Peper damit zu beleidigen , sei seine Absicht nicht gewesen . Die
Sache mit dem knorrigen Holz sei nichts weiter als ein Scherz ,
wie er in jedem Wirthshaus täglich vorkomme . Die Zeugen be¬

itätigen im Wesentlichen die Aussagen des Beklagten . Kaufmann
L . Janssen , dem Süß von Aurich heimkehrend , den Hergang des
Prozesses mittheilte , hat Peper hiervon wieder Mittheilung ge¬
macht . Auf Pepers Anfrage bekundet Zeuge Janssen , daß es ihm
den Eindruck gemacht habe , als sei Süß bei jener Erzählung
ichadenfroh über Pepers Verurteilung gewesen . Zeuge Frielings¬
dorf kann sich der Erzählungen , die Süß über den Prozeß
gegeben , nur noch dunkel erinnern . Er ist der Meinung , daß die
Aeußerung über das knorrige Holz nicht scherzhaft gewesen sei.
Zeuge Pilling kann sich gleichfalls nicht mehr auf die in Frage
kommenden Vorgänge besinnen . Zeuge Berg , der s. Z . der
Auricher Hauptverhandlung beigewohnt , hat den Eindruck erhalten ,
als ob Peper die Schuld habe auf Süß abwälzen wollen .
Zeuge Schladitz , der gleichfalls in der Auricher Verhandlung zu¬
gegen war , meint , sich zu erinnern , daß Peper die Verfasserschaft
des Artikels bezw . des Manuscripts in Abrede gestellt habe .
Nach Schluß der Beweisaufnahme beantragt Pepers Vertheidiger ,
Herr Dr . Balke , den Beklagten schuldig zu sprechen . Süß giebt
zu seiner Verteidigung lediglich an , daß sich seines Wissens die
Vorgänge in Aurich so zugetragen wie er geschildert . Er sei
über Pepers Verhalten erregt gewesen . Nach mehr als ein -
stünviger Verathung verkündigt der Vorsitzende das Urtheil dahin :
der Beklagte Süß ist der einfachen Beleidigung in 2 Fällen
schuldig und wird deshalb in eine Geldstrafe von 75 Mark ge¬
nommen . ES sei woyl einfache Beleidigung , nicht aber Ver¬
leumdung und üble Nachrede erwiesen . Weiter sagen die Gründe :
Es sei nicht erwiesen , daß Peper damal » in Aurich geleugnet hat ,
der Verfasser des Zettels zu sein , bis der Präsident ihm den
Zettel vorhtelt , und daß der Rechtsanwalt Tannen , sowie ° der
Präsident Aeußerungen , wie die von Süß behaupteten gethan
hat ; doch ist es nicht ausgeschlossen , daß ähnliche Aeußerungen
gefallen sind . Daß Peper aber geleugnet hat , die Veröffentlichung
des den Bürgermeister beleidigenden Artikels veranlaßt zu haben ,
ist durch die Auricher Prozeßakten festgestellt und der Beklagte
konnte diese beiden Sachen , wie daS auch heute einem Zeugen
erging , leicht verwechseln . Der Beklagte Süß war sich , wenn er
den Hergang mit dem Ableugnen des Zettels erzählte , nicht be¬
wußt , daß er etwas Unwahres oder nicht erweislich Wahres
behauptete . Auch hält das Gericht die Richtigkeit der Süßschen
Behauptung , daß Peper sich in Aurich damals nicht in ehrenvoller
Weise vertheidtgt habe , auf Grund der Auricher Prozeßakten für
erwiesen . Damit sei der Wahrheitsbeweis für die Süßschen Be -
yauplungen als erbracht anzusehen . Gegen 4 Uhr schloß die
Sitzung . — Die von Peper früher im Zusammenhang mit dieser
Sache gegen Süß und dessen Redakteur Heine angestrengte
Prtvatklage wegen Beleidigung , die in dem vom Wilh . Tagebl .
veröffentlichten Bericht über die bekannte Auricher Gerichtsver¬
handlung vom 24 . März 1881 , gefunden werden sollte , war vom
Gericht schon früher zurückgewiesen worden , weil jener Bericht
eine durchaus sachliche Darstellung jener Strafkammersitzung
enthalte . _

Brr « tjchter .
— * Mannheim , 28 . Septbr . Die hiesige Strafkammer

verurtheilte die Cigarrenfabrikanten Theodor Hirsch und dessen
Sohn Ludwig wegen Bankerott und wegen Wechselfälschung in
48 Fällen . Theodor Hirsch erhielt 3 Jahr 9 Monat , Ludwig
4 Jahr und 5 Monat Gesängniß .

Strchltche Rnchrtchre «.
17 . n . Trinitatis .

Evangelische Marine - Garnison - Gemeinde .

Gottesdienst um 11 Uhr .
Collekte für die Nothstände in der evangelischen Landeskirche .

Marinestationspfarrer Goedel .

Katholische Marine - Garnison - Gemeinde .

Hl . Messe und Predigt um 8 Uhr .
Civ il - Gemeinde .

Gottesdienst beginnt um Ki/ ^ Uhr .
Kollekte für arme Konfirmanden .

Kirchengemeinde Bant

Gottesdienst um 10 Uhr .

Jahns , Pastor .

Pastor Harms .

Methodisten - Gemeinde .
Verl . Gökerstraße 22 .

Vorm . 10 Uhr Gottesdienst ;
Nachmittags li/z Uhr : Sonntagsschule .
Nachm . 5 Uhr Gottesdienst ;
Abends 8 Uhr : Jünglings - und Männerverein .

O . Lindner , Prediger .
Baptisten - Gemeinde .

Vorm . 10 u . Nachm . 4 . Uhr : Predigt .
Nachmittags 2 Uhr Sonntagsschule .
Von Abends 7i/z Uhr ab Missionsfest .

Winderlich , Prediger

Die Zkillsn-^abi-ilt 6 . Ksnnebki'g (K. « K. soa -, lUl-ioli
sendet direct an Private : schwarze , Weiße und farbige Seiden¬
stoffe von VS Pfg . bis Mk . 18 . 65 per Meter - glatt , gestreift,
karrirt , gemustert . Damaste rc. (ca. 240 versch . Qual , und 2000 versch .
Farben , Dessins rc.) Porto - u id zollfrei . Muster umgehend .



Vom Großherzoglichen
Amtsgericht Jever als
Gnrator über das Ver¬
mögen des abwesenden
Hetzers Joseph Hoff
zu Kopperhörn bestellt ,
fordere alle Diejenigen
auf , welche Forderungen
an den p. Hoff haben ,
innerhalb 8 Tagen Rech¬
nung an mich gelangen zu
lassen , ebenfalls haben
Diejenigen , welche dem
Heizer Hoff schulden , Zah¬
lung an mich zu leisten .

8 . UtzüLtzn ,
Curator ,

Kopperhörn .

Zu vermiethell
zum 1 . Nov . oder später eine Ober -
wohnnng . Tomideich , 33 ».

Zu vermiethen
ein möblirtes Zimmer .

Marktstraße 9 , Part .

Ein möiil . Zimmer
auf sofort zu vermiethen .

Verl . Gökerstr . 5 , Part , rechts .

Zum 1 . Nov . oder später ist Roon¬
straße 93 der von Herrn Hauste benutzte

DennebjlWohnung
oder jedes für sich zu vermiethen .

Näheres bei Herrn Heittr . Dirks
Roonstraße 5 I .

Frau L. Aekedk ? ,
Hamburg .

MLblivte Wohnung
zu vermiethen bei

voll l .evill8ki ,
Friedrtchstratze 7 .

Zu vermiethen
eine Wohnung , bestehend aus 2 Stuben ,
Kammer , Küche , Mädchenkammer zum
1 . Novbr . an der Bahnhofstraße .

Marktllraße 36 I .

Zu vermiethen
in meinem neuerbauten Hause Markt¬
straße 27 ei « Lade « mit Wohnung ,
Preis 4— 500 Mk . jährlich .

Daselbst mehrere Wohnungen von
5 , 4 und 3 Räumen mit abgeschlossenen
Corridoren nebst Zubehör ^auf November
oder später .

H . Bruns ,
Neue Wtlhelmshaoenerstr . 8 .

Zu vermietheu
ein hübsch möbl . Zimmer

Verl . Ostfriesenstr . 64 , 1 Tr . r .
Die von Herrn Lt . z . S . Mauve

gemiethete
^ « LlLIIIIK

Kaiserstr . 4 Part , ist versetzungshalber
zum 1 . November anderwetiig zu ver -
miethe « .

Zu vermiethen
mödlirte Zimmer zu mäßigen
Preisen .

Friedrickstraße 9 .

Zu verkaufen:
ein junger Pndel , Vsiährig .

Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

vsrkLuköu
2 Fuder gut gewonnenes Uferhe « .

W . plsnleun ,
Schaardeich .

Gesucht
ein SchuhmachergeseUe für gute
Herrenarbelt und einer für Mittelarbeit .

kreriedo L Isll 880L.

Gesucht
ein sauberes Stuudenmädcheu
oder Aufwärterin .

Roontiraße 75b , 2 Tr . links .

Gesucht
mehrere fleißige Arbeiter

_ A . Borrmanu .

Gutes Logis
für junge Leute .

Neuestr . 11 .

Fortrrrier - Hunde ,
rm ere n , zu verkaufe »

B . il Gvkerfiraße 21 .

Suche
noch einige gewandte Leute , welch
Vor - oder Nachmittags je eine halte
Stunde zu einfacher leichter Beschäftigung
als Verkäufer an den demnächst zu er¬
öffnenden Werft - Kantinen verwenden
wollen . 60 Mark Kaution verlangt .

L . I . Avnoldt .

Gesucht
ein durchaus solider Knecht für mein
Gespann auf der Kaisenichen Werft .

I i»
wird gesucht zur Erthcilung von
Schreibunterricht an einen Sextaner
während der Herbstferien . Von wem ?
sagt die Exped . d . Blattes .

Gesucht
auf sofort ein ordentliches StUUdeU -
mädcheu

Btsmarckstr . 21g, , Port , rechts .

Suche
zum 1 . November ein ordenil . Dienst -
Mädchen.

Frau

EimzetW . Aittlt«echtk,
sowie mehrere Frauen zum Flmcher -
spülen suche aus Mitte o . Mts . zu
engagire » . Meldungen nur Vormittags

v . F . ^ rirolät .
En junges Mädchen l

unentgeltlich das S chueideru
erlermn . wenn selbiges einige Stunden
Vormittag die Hausarbeit übernimmt .

H . Weise ,
Ro . i ! > 89 .

Ein junger Mann erhält

gutes Eogis
Marktstraße 4t ) , 1 Tr .

1 Manslheltklikilüjif
mit braun gestreifter Platte verloren .

Abzugeben gegen Belohnung
Peterstraße 82 , v . r .

Verloren
i« der Nacht vom SS . bis SS .
September ein Portemonnaie
mit eirea 170 Mark Inhalt .

Abzugeben gegen SO Mark
Belohnung in der Werftkaserne ,
Stube 55 .
Von jetzt ab die vielfach nachgefragten

Mttchkocher
vorräthig . Blumentöpfe aller Art
empfiehlt

ZV . ItäNii , Töpfermstr .

8xvvl «1» r2l l Ilvrllii ,
kZs. llllQVQI ' k Nr »NVL8lr»886

rir . 2 , 1 Lr
bsilt 8^pb1Il8 nnd Unnnes -
8ebvllvbv , Z^el88ÜQ88 und Laut
krnnkb n. lanpMbr bvväbrl .
Uetbväv , bei krlsolron Bällen in
3 bl8 4 sksgen ; veraltet « nnd
vvrnvelk . I 'lllle sbonl. in 8«br
karger 2elt . Xar v. 12—2,6—7 ; (»aeb8onLl »g8) . Zns^ nrl .
mit glvlob . Lrtolge brleü . and
vvr8eLvf1e8en .

Ui »
(Kaisersaal )

Sonntag , den S Oetbr 18SS
Kröff « tt « gs - Worstelluug .

ver

H ^ xockonäsr .
Schwank in 4 Akten von G . v . Moser .

Kaffmllffnung 7 Uhr ,
Anfang präcise 7 ^ Uhr .

Montag den 3 . Oktober : §
Pyritz , Gesangsposfe .

ziassenöffiiung ^ r/z Uhr ,
Anfang präcise 8 Uhr .

Sonntag , den 2 . Oktober :

Tanzmusik,
wozu freundlichst einladet

<7.
Schaar .

Nie Nimm » i
und Pineenez mit den feinste -
Crystnllgläsern , sowie Operngläser ,
Reisegläser und Lesegläser xtr

Optiker aus Rathenow .
Logire beim Gastwirth Hübner ,

Marktstraße 7 .

Ausverkauf.
Verkaufe von heute ab :

Aegc,,-Nläirtel :
früher S5 , jetzt IS Mark

Hosen :
früher 5 , jetzt 3 Mark

8minll . ül -WschiMWO
werden ausnahmsweise billig verlauft .

L . 6 . LrÜAor ,
Bismarckstraste 5S .

Oberheniden,
Unsgsn

Urrz)

empfiehlt

an schelten
l-ouis k088>vl ,

Roonstraße 84 .

Zur

V « » Nsr Lol « « Lurüoli .

stiliienrnl lle . üiiMsillt ,
Kr «« »8» , am lss7a.11 126 .

kriv »1KUn1k : Lvrii8trs88e 54 .

Gejundhritspflegel
Mit Rücksicht aus
die jetzige und be¬

vorstehende Jahres¬

zeit wird der regel¬

mäßige Genuß des

berühmten Bitter -

Liqueurs genannt

l-
' v8iomse
von Dr . med .

Schrömbgens in
Kaldenkirchen ,

Rheinland , sowohl
in der Familie als

auf Reisen und

_ _ Jagden ärztlicher -

1S Medaillen , seits empfohlen .
Zn haben in Wilhelmshaven bei de »

Herren Ludwig Janfsen . Gebr .
Mencke , Heinrich Dirks , G
Lutter , rtavttb . Neuheppens .

Die

Leinen - , Drell -, Damast -
und

Fi Wäsche-Fabrik A
von

d . Ii » -» !» « . Roonstrahe 74
empfiehlt und versendet nach allen Gegenden der Welt die tadellos
sitzenden und haltbaren Oberhemden , n Mark 3,50 , 4,00 , 6,00 ,
sämmtliche mit 4 fach feinen leinenen Einsätzen , modernen Dessins und
doppelten Seitentheilen , 3 fach leinene » Hals - u . Hanvprissen , sowie
modernste u . kleidsamste Kragen u . Manschetten , Nachthemde « ,
Taschentücher , Chemisets .

Getragene Oberhemden nimmt zum Ausbessern an
> <^ D. LLNLllkdS - Roonstraße 74.

n

O8ll8 » 1I
Montag , den 3 . d . Mts ., Abends 8 Uhr , Böch-» straße 40 , i Tr .

Thema :

wer ist Jesus vsn Nazareth ?
Zutritt frei . Friede . Westermann .

L00U8tra886 .

LHUge kreise r LHUZV kreise !

IQ

liscli - imä ULLZslLmxsil ,
kiMiIIsiiiiirii iiiill Imiiöln.

Ii 8vk>ampsn
mit ZIndnstsiAlns , Unzolikn
Qud Lronosküsssu , Iskrters

von 3 Ulr . nu.

ULngelampen
mit 2u § vou Ute. 6 .— »Q

61s 2u deQ feinster, .

Kvonleuvktki '
rnit ^.usseulumpeu u . lüotrteir

von Uk . 24 . — nu.

LanöklsIil -eZ

ill seliter u . iwitirter Lronee .

Vs/SNlIl3MPSN
mit mntter LuZel von

UL . 3 .— nu .

Ampeln
in allen Rarsten nnd Ingens

von Ulr . 3 .75 an inol . I n̂mpe.

2nAsioIr smpkslrls

UliZrpelll « NÄ IN Allen Kkli88SN.
lstnrissr Lelrirme, Inlpen nnd XnAsln ,
^ nAensclrntiier, Trismen nnd Oielrter,
Oielitmnusodettsu , RnnelrknnAer ,
VsrlnnKsrnnAslretten , Ooelrts n 8. v .

llimze k
'sieMl 'ennöi', nkne8te Kon8ti'ueiilln , pi

'svliivol!s8 liclii .

^ !' i>

S - VISIplStO kSttSIL -
vorzüglich gereinigte Betlfedern und Dannen , rothe und ge¬
streifte Bett -Jnlets und Bettdrelle , Betttuchleinen , Bezug¬
stoffe , Bettdecken u . Steppdecken empfiehlt zu billigen Preisen

H . A . Wickler , Roonstraße 103.

LvrK NGLGNUOUG ^ N
^

4

. Große öffentl . Tanpnustk ,^
Heute , Sonntag , den 2 . OMr . :

ausgeführt
v <»1» XIV4 L Allii8llLvI » « r « rL .

Anfang 4 Uhr .

Gesucht
eine Frau für Nachmittagsstunden .
Zu erfragen in der Exped . d . Blattes .

Weine Werkokung
mit Fräulein M . Fignle erkläre ich
für r -. hrb u .

Isnr - U . äN8tSNll8-
önlei'

i
'iciii.

Anmeldungen zu meinem begonnenen
Tanz - Cursus kann ich nur noch bis
zum 5 . Oktober berücksichtig ? !- .

L voll üer Loy .



Abtheilung für HrrrrWÜsche .

Stehkragen„Duva.I1
",

3 ' /- em. hoch , in den
Weiten 38 bis 50,

Dtz. 6,00.

Stehkragen.,Proton "
4Vi oru hoch, in den
Weiten ^ 35 - bis ^50,

Dtz46,50.

„Milet "
, 5Iem hoch,

Dtz. 6,50 , „Dde ^ ol-
86le^"

,H 6 ôm hoch,
lDtz .,7,00 .

Stehkrag. „Denver",
5 ein hoch , in den
Weiten 35 bis 46 ,

Dtz . 7,00.

Stehkrag . „Miwtt/H
4Vs ow hoch, in den
Weiten 38 bis 46 ,

Dtz . 6,00 .

st

- q

Klappkragen , Facon
„Oonäe"

, Dtz. 6,50 ,
Facon „INanä "

, Dtz .
7,50 .

Mans chet .ten ,
einknöpfig,

„^ IZerienere",
Dtz. Paar 6,00.

Mansch etten ,
einknöpfig,
„6ll >ern",

Dtz. Paar 9,00 .

Manschetten ,
zweiknöpfig ,
„DnA9.no",

Dtz . Paar 9,50.

P l a st r o n s ,
Stück 90 Pf .,

ohne Sattel Stück
80 bis 100 Ps.

Anfertigung
von

OdsrkömäöL
nach Maaß in kurzer Zeit .
Vorzüglicher Schnitt . Saubere

Arbeit.

Reparaturen
an getragenen

VdsrksmäsL
werden schnell und billig aus¬

geführt .

Oberhemdenm .glatten
Einsätzen.

Qual . III Stck . 3,00,
„ II „ 4,00,
„ I „ 5,00 .

Oberhemden mit
Cordel -Einsätzen.

Qual . III Stck. 3,00,
„ II „ 4,00,

I . . 5,00 .

Oberhemden mit ge¬
stickten Einsätzen .

Qual . II St . 5,00,
„ I „ 6,50.

IIoi'i'to !-1^0clitliomä 01 l . dual. I 8t6k . 2.70 . Olial . II 8tek . 2.00.
iL ' irZOtLLKGW :

liormallitzMäon . «laokM . 8o86ü. 806k6ll.
86lätz-, Na660-, ViS0M6-IIü1tzIÄ6ll2IMM.

Für die jetzige Saison wurde unser

Schahwaarenlager
in nur neuen Mustern von

DMkil -KiWf-, -Schmr- und -Zugstiefel,
Hmkn-Iug-, -Zlhmrstiesel u . Schuhen,
sowie in Kinderstiefel großartig kompletirt ;
wir empfehlen solche zu den billigsten Preisen. Aeltere Muster werden
zu jedem nur irgend annehmbaren Preise ausverkauft .

Gleichzeitig erlauben wir uns aus einen reichhaltigen Vorrath in

Filzschuhen n. Pantoffeln
aufmerksam zu machen .

stmekr L Unsren
.

' LQvrLIüL
liutvriLatlaiLal .

(Filiale aus der Passage in Berlin .)
Gökerstraße 15 , Hochparterre .

Diese Woche :

Oesterreich .
Entree 30 Psg . , Kinder 20 Pfg.

Abonnements - u . Schülerbillets an der
Kasse.

Ieöffnet von 10 bis 1 Uhr und 2 bis
10 Uhr Abends.

vis Direktion .

MMelmslmv.
SrliiW-

IIereIo .
SchluHfchiesten

Anfang präeise 2 Uhr.
Die 8edie88vowmi88i0ll.

<K

Danienhüte, Uinderhnte
empfehle in großer Auswahl

Damenhut aus Sammt,
eleg . mit Feder und Band

aarnirt von 2,50 M . an,
Filzhüte ,

garnirt, von 1,50 M . an

u ganz enorm billigen Preisen.
Kinder -Cupotthütchen
aus Sammt u. Spitzen von

190 Pf . an,
Filzhüte von 1 M , an,

? Lrk- Mp ? Lrk-
^östLurLnt. LostLUILüt.

Sonntag, den 2. Mts. :

k» km (MM )
,

ausg^lührt

vom »lirillnsii! ür kriserl . II. llMoen-IImoii».
Anfang 4 Uhr . ^ Entree 30 Pfg .

Hochachtungsvoll
I . v .

Dienstag , den 4 . Oktober,
Abends 8 Uhr,

im Bereinslocal (Park-Restaurant) :

MMs-NttsmilllW.
Tages - Ordnung :

1 . Erhebung der Beiträge.
2 . Aufnahme neuer Mitglieder.
3 . Proklamation der Scharf- und

Meisterschützen.
4. Revisionsbericht über die Schützen¬

fest -Abrechnung .
5 . Verschiedenes .

Der VorÄLllü.
Opts - Ttvankeiikass -

üer Leiindmaeder.
Grnnal-Nttsmmlms

am Mittwoch , den 5 . Oktober
d . I ., Abends 8 Uhr, im Vereins¬
local Ehr. Hübner (Elsaß ).

Tagesordnung :
1 . Beschlußfassung wegen Auflösungder

jetzigen Ortskrankenkasse.
2 . Beschlußfassung über Inkrafttreten

der neuen gemeinsamen Ortskranken¬
kasse .

Der Vorstand .
I . Bürger .

gLMtSll-IKMlllWg.
Hebung der Beiträge , Aus¬

gabe der Berechtignngskarten
für das Waareuhaus , am 1 . 3.
und 4 . d . Mts . , Abends von 6 bis

Uhr im Werstspeisehaufe . Kohlen
können noch angemeldet werden .

Der
Kabklgbki'gei'solis

Aonogrsplwnvvroin
in Wilhelmshaven

eröffnet Mure Oktober einen Uttter -
richts-Kursus in der

Stenogrvphie .
Das Honorar beträgt für etwa

40 Stunden 10 Mk . Anmeldungen
nimmt Herr Kaufmann B Grashor « ,
Bismarckstr , entgegen .

Der VsrÄLiia .
IM . Das Concert findet im Saale statt.

D . O .

ferner empfehle woll. Kinder -Mützen , Stck . 30, 55 , 60 Pf.
Kinder-Schürzen von 20 Pf . an , gr . Damenröcke 135 Ps . rc . rc .

Bitte die Preise im Schaufenster zu beachten.
Alte Hüte werden billig modernisirt .

A. Gijenlüktler,
Mühleuftratze 97.

Soimtag, den 2. Oktober c. :

anzkränzchen .
Anfang 7 Uhr Abends . Tanzabonnement 15 Pf .

<8 .

Sonntag, den 2. Oktober:

große Tanzmusik .

wozu freundlichst einladet

«I«»l». , Lothringen.

Sonntag den 2 - MtS
VevscrinnBlung .

Tagesordnung:
1 . Vorstandswahl,
2 . Aufnahme neuer Mitglieder,
3. Besprechung über einen Ball,
4. Verschiedenes .
Um zahlreiches und pünktliches Er¬

scheinen bittet
Der Vorstand

ksilDkeoelleli -IIoeeili
in MliielmIiMN.

Am
Sonntag , de« 2 Oktober,

Abends 8 Uhr,
Koaerrl - IlerrWialiiiig,

wozu alle Vereinsmitglieder freundlichst
eingeladen werden .

Der Vor8tsllü .



SvsoI » Ltts - HrüLI » » » K .

Urlaubs wir den liolisu Ilsri^oilaicsii und siusw vsrsltrßsn kudlilruw von ^Vidislw^iiavsn nnd IIwAsZsud die srZsdsus^ N261A6 2N wasllsu , dg.88 isll wist dsw IisustiZsu ^a§6 in dsr

^ vtsrstrasso ICo . 34 , dookparterro ,iw v r n 6 § o r 'selion Lau8s , sin

lapkM - unil llecokatimsgeAMt
sroüusst dads.

Usbsrnnlnns von sowplotsn ^ u88stsusru uud Dssorastiousu von der siuiasiiKstsu dis 2ur ksiu8stsu ^u8stüiiruuA. daurl irssondsr«
sw^isids isli wsins nsn sinAsküiirton /WLvILSF D1VAIL8 wist Nastrastiss , dis86lbsn 8ind dsrarst sou8struirst, da88 8is stür dis Xaslist
sin vo1l8tändiK68 Lsstst sr8stxsn. 8iod da^a si^nsnds Zsdrauslists 86idat8opIia8 zvsrdsu in Nastrastrlsu8̂ 8stsw uwA6pol8stsrst.Dn isll in dsn Krö88tsn 8städstsu ds8 In- und ^U8lauds8 stiiästiA rvar, wiod daiisr Usiusr irswdsn UsistuuZ auriuvsrstrausu lirauslio ,kin isli in dsr auZsusIiwsu UaZs , nur 8o1ids dausriiaststs ^Vrdsitsn bsi dilliASu I'rsi8sn riu lisisrn .

Ossdrton ^uitrÜAsn sntZSAsnKsiisnd , ^sioiins isli

LiooliasiilunAZvoil

EA« 8eli » tt 8 -V «rKr « 88«rnnK
Die günstige Aufnahme , die mein « v^ILnVi- von Setten des geehrten Pndliknms gefunden , hat michveranlagt, mein Geschüftslokal bedeutend zu vergrößern nnd bin ich dadurch in der Lage , L» sr»ni »»sl !«!»«» ^rtrliSliLvLnv L»vÄv» Lv» Ä K^ö88«rv ^ n8>vrsk,S »Ls LdLsl»«^ zu vielen. Ganz besonders hebe ich hervor mein

Special-Mger in Rormalwäsche und Tricotagen,
und empfehle ich:

Normalhemden in Vicogne 1,00 bis 1,80, in Halbwolle 2,00 bis 3,00, in reiner Wolle
3,50 vis 5,00. Norwalhosen von 1,25 bis 4,00 , in reiner Wolle. Unterjacken für Damen

und Herren von 70 Pf. an.
Wollwaaren.

WoN . gestr. Damen - «. Kinderjackenin rosa , 50 , 60 , 75— 1 .25 .
WoN. gestr. Damenröcke 1 .20 , 1 .50 ,

1 .80—3 .60 .
WoN . gestr. Kinderröcke, mit u ohne

Leib, 50 Pfg . bis 1 .25 .
WoN . gestr. Herrenwesten von 2 .00

an bis 5 .00.
Wall . Kinderkleidche» 2 25 M

Wall . Kinderjäckchen von 1 Mk an
Flaueühosen für Damen 1 .00 , 1 .25 , 1 .50 ,

für Mädchen von 40 Pfg .
Unterhosen für Herren 85 Pfg .

Strümpfe nnd Handschuhe .
WoN . Kiuderstrnmpfe von io Pfg. an ,
ächtschwarze I . Qual . , engl. lang , je nach

Größe , von 40 Pfg . an.
Wall . Damenstrümpfe 40, 50 125

Woll . Socke» 30 , 40 , 50 - 1 .00 .
' Schweißsocken von 50 Pfg . an .

Tricot -Handschuhe für Damen 40 Pfg .,
für Herren 50 Pfg .

Gestr. Kiuderhandschnhe v 20 Pfg an

Blousen
für Damen , größte Auswahl in neuesten
Dessins in Parchend 1 35 , in Flanell
von 2 .60 bis 6 .00 , Trieottailleu reinwoll .

Winterwaare 2 .50.

Schürzen
in noch nicht dagewefener Auswahl .

Damenschürze», waschecht , 25 , 30 , 38 ,
50 — 1 .50 .

Große Hansstandsschürzen, reizende
Sachen , 60 , 75 , 90 — 1 .80.

Kivderschürze« in allen gangbaren Facons
von 20 Pfg . an.

Schwarze Atlas - nnd Cachmir-
Schürzen von 1 .00 vis 5 .50 M.

Corsetts
in ca . 40 verschiedenen Dessins , erprobte
gute Facons von 80— 5 .oo , gestrickte Ge -
snndheitseorsetts I SO und 2 .00 , ge¬

häkelte Kindercorfetts

Wüsche.
Damenhemden von gutem Hemdentuch
85 , 1 .00 , von schwerem Hemdentuch 1 .25 ,

1 .50 , 1 .75 , mit Achselschluß 1 .75 , 2.00 .
Nachtjacken von gutem Pique -Parchend

1 .25 , 1 .50— 2 .00 .

Damen - Beinkleider von Hemdentuch
90 Pfg , von schwerem weißen Pigue -Parchend

1 .40— 2 .00 .

Kiuderhemden je nach Größe v . 40 Pfg . an ,
Erstliugshemden 15 , 20 , 25 , 30 Pfg .
Herren -Nachthemde», 1» . Hemdentuch ,

1 .25 , 1 .50 —2 .25 .
Oberhemde», 4fach Leinen - Einsatz , 3 .00 .
Herren -Kragen in allen Facons , 4fach

Leinen , 30 , 40 , 50 Pfg .

Manschetten , Vorhemden in großer
Auswahl .

Gummikrage « 20 30 Pfg Manschettenso Pfg., Vorhemden 40 Pfg.

Arbeiter-Hemden
in gestreiftem schweren Flanell , 1 Mtr . lang,mit doppelter Brust , 1 .35 M .

Strickwolle
in allen melirten Farben , krumpffrei , Psd .
1 .90 , 2 .50 , 3 00 , in schwarz , prachtvolle

Qual ., Pfd . 3 .00 .

creme Häkelgarn Nr . 14 u . 16 in Knl .
L 50 Grm 18 Pfg . , in Lagen 16 Pfg . ,

Weiß in großen 20 gr. Knäuel
Nr . 20 30 40 50 60."

12 13 14 16 18
^

Pfg .
Corsettstangen 10 , 15 . 20 Pfg .

Nähseide Docke 5 Pfg , Knopflochseide4 große Rollen 10 Psg .
Taillenstäbe Dtzd. 10 und 20 Pfg .

Stoßband , Stck . von 6 Mtr. 15 Pfg .
Maschinengarne , bestes Fabrikat , 200
Dos . 7 Pfg . , 1000 Yds . 28 Pfg . , farbig

8 Pfg.
Schweißblätter 10 , 20 und 25 Pfg .häkelte Kindercorfetts von 35 Pfg . an.

SSmmtliche Futtersachen zur Herren- und Dameu-SchneidereiN
Aertiner Kngros -Lager N . Enget , Aoonllraße 92.

« MISi -

eingetroffen.

Cours Posfiel,
Roonstraße 84.

Zunge Kaninchen ,
große Sorte , sind preiswertst zu
verkaufen.

Wo ? , sagt die Exped . d. Bl .

Ich empfehle mich als

Schneiderin
in und außer den Haufe.

ii . Kiktmsim,
Grenzstraße 16.

Gesucht
einStUNdenmädchenfürVormittags .

Vlcwrtastraße 79 , 1 . l.

Empmble mich als

Schneiderin
in und außer dem Hause uud bitte um
recht viele Aufträge .

kllllL lelksmy ,
Ostfriesenstraße 31 (Lothringen ) .

sowie Leicheukleider in feiner Aus¬
stattung empfiehlt

A « C , Ahrends , Neuestr . 5 .

Bahnhofshalle Jever.
Sonntag , den S. Oktober :

M- Großer Mass.
Anfang 5 Uhr .

Es ladet ein
0 . Kranstsn » » ,, « .

Kn Trauring
gefunden.

Wwe Onne »,
Krumme Straße 7 .

Die Verlobung ihrer Tochter Marie
mit dem Möbelhändler Hrn . R Zapseaus Bant beehren sich ergebenst an¬
zuzeigen .

Klütz i . Mecklbg - , im Septbr . 1892 .
H. Eichholz « . Fran

Marie Lioddola
Lari 2apie

Verloble .
Klütz i . Mecklbg . Bant .

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven. Hierzu drei .Beilagen .



1. Mage jn Nr. 232 des „WilhelmshavenerTageblattes
"

Sonntag, de» 2. Oktober 1892 .
O. Auf Wronkermühle .

Original -Roman von E . D . H . Brandrup .

Nachdruck verbotm.

(Fortsetzung.)
„ Es war meine Absicht, " schrieb Ernst , „ mich gleich nach

Empfang Ihres werthen Briefes an meine Tante zu wenden , um

ihr mitzutheilen , daß wir alle unzweifelhaft das Opfer eines

schändlichen Verraths geworden . Aber ich gab diesen Plan sofort
wieder auf und ziehe ich es nun vor , mich erst persönlich mit den

theuren Menschen auszusprechen , wenn ich in drei bis vier Mo
naten nach der Heimath zurückketzre. Eher lassen sich leider mein
dienstlichen Verhältnisse nicht zum Abschluß bringen , wie sehr es

mich auch dazu drängt , schon früher zu reisen , um die Macht
Nationen eines Elenden aufzudecken , welche mich nicht blos zu
einem charakterlosen und undankbaren Menschen gestempelt , sondern
— auch um alle geträumte Glückseligkeit meines Lebens betrogen . "

Und weiter h -cktte Brenner noch von seinen Plänen für die Zu
lauft gesprochen . Schließlich ersuchte er den Justizrath auch am
das Dringendste , ihn in bestimmten Zeitabschnitten von dem Er¬

gehen seiner Pflegeeltern zu benachrichtigen und ihm auch zu
schreiben, wie sich die Ehe Fritz und Lieschens gestaltet hätte .

Horn , dem aus diesem Briefe volle Klarheit über die Hand
lungsweise des jungen Wronkermühlers geworden , war gern bereit ,
den Wunsch des jungen Ingenieurs zu erfüllen . Ja , er fühlte
sich sogar früher , als er gedacht zu einem zweiten Schreiben an
Ernst Brenner veranlaßt . Als Herr Gottlieb nämlich in grenzen¬
loser Verzweiflung zu ihm gekommen war , um seinem Rechtsbei -
stnnde die erste Mitteilung über die Schurkenstreiche Bankiers
Klette 's zu machen , dachte Horn sofort an die etwaige Hilfe Ernst
Brenners . Und während er seinem unglücklichen Klienten den
Rath ertheilte , vorerst nach Berlin zu reisen und sich persönlich
zu insormiren , plante er bereits eine Bitte an den Fernen . Er
ergriff auch , nachdem Herr Gottlieb das Empfangszimmer des
Notars verlassen , unverzüglich die Feder zu einem erneuten
Schreiben an den jungen , Plötzlich reich gewordenen Verwandten
des betrogenen Actionärs .

Heute nun , an demselben Tage , mit welchem das vorige
Kapitel geschlossen, hielt der Justizrath denn auch ein beanb
Wortendes Telegramm aus London in den Händen . Der Ingenieur
ertheilte Horn in demselben die Vollmacht , Wronkermühle für ihr
zu kaufen und zwar für einen Preis , der die Verpflichtungen
seines Onkels um zwanzigtausend Thaler überstieg . Er stellte
aber die Bedingung , daß sein Name dabei nicht genannt werden
solle — da Herr Gottlieb sich sonst vielleicht weigern dürfte , das
Geschäft abzuschließen .

Nachdem Horn die Worte der inhaltsreichen Depesche wieder
holt gelesen , schickte er sofort seinen Diener mit einem Billet an
Herrn Gottlieb ab . Er ersuchte den alten Herrn in demselben ,
sofort zu ihm zu kommen , da er in Betreff der bewußten Ange¬
legenheit Rath geschafft habe . Es dauerte denn auch keine halbe
Stunde , so trat Herr Wronker «M in das Allerheiligste seines
Rechtsbeiftandes . Kurz und geschäftsmäßig theilte Horn dann

,,
dem aufmerksam Zuhörenden mit , wie ihm von einem Industriellen

. der Auftrag geworden , den Versuch zu machen , das für Fabrik¬
anlagen so passende Wronkermühle zu erwerben . Und sei es ihm
gestattet worden , einen Kaufpreis bis zu der Höhe von sechzig-
tausend Thalern zu bieten .

„ Und wer ist der Industrielle , welcher solch' ein Angebot
macht ? " fragte jetzt Herr Gottlieb .

„ Seinen Namen darf ich jetzt noch nicht nennen, " erwiderte
der Justizrath , „ aus welchen Gründen , weiß ich selbst nicht . Ich
denke mir aber , cs liegt dieser Geheimhaltung irgend eine Ge
schäftsfpekulation zu Gründe . . . . "

„ Ja , ja , so wird es sein , sonst könnte der Fremde auch nicht
einen derartigen Preis für Wronkermühle zahlen wollen . "

„ Nun schlagen Sie ein ? " frug der Justizrath jetzt.

„ Ich muß wohl, " lautete die Entgegnung Wronkers , „ so
schwer es mir auch fällt , den alten Besitz in fremde Hände über -
gehen zu lassen . O , diese verdammte Spekulation — diese" —

„ Also dann kann Ich den Kaufvertrag aufsetzen ? " — unter
brach Horn hier seinen Gast .

„ Ja , thun Sie das in Gottesnamen, " rief Herr Gottlieb
entschlossen und setzte dann hinzu : „ Zahlt der Käufer wirklich
sechszigtaufmd Thaler , so verbleiben mir ja auch noch nach Be¬
richtigung meiner Verpflichgungen rund fünfundzwanzigtausend —
und mit diesen ist mir und meinem Sohne geholfen . Ich für
meine Person behalte mir nur die Zinsen von zehntausend Thalern
vor . Mit fünfundzwanzigtausend Thalern Anzahlung bekömmt
aber Fritz gut und gerne ein anderes Gut , auf dem er sein Aus¬
kommen haben kann . "

Nachdem beide Herren noch einiges Nothwcndige besprochen ,
verabschiedete sich Herr Wronker wieder . Er hatte jedoch das
Versprechen gegeben , sich Nachmittags vier Uhr zur Vollziehung
des Gutsverkaufs erneut im Hause des Notars einzufinden .

Pläne für die Zukunft schmiedend , die ihm wieder hell und
sonnebestrahlt erschien , war der alte Herr dann im Geschwind¬
schritt seinem Heim zugeeilt , als er bereits in der Nähe desselben ,
warf er zufällig einen Blick zur Linken . Und nun stehen bleibend ,
hielt er sich die Hand über die Augen , um besser der Sonne ent¬
gegensehen zu können :

„ Wenn das nicht das Wronkermühler Fuhrwerk ist , laß ich mich
aufhängeu, " murmelte er jetzt vor sich hin und setzte dann noch
hinzu : „ Der arme Junge wird keine Ruhe gefunden haben über
die schlechten Nachrichten , die er gestern von mir erhalten . Nun ,
heute stehen die Sachen schon ganz anders , und es ist gut , daß
er kömmt . Will ihm nur gleich entgegengehen . "

Bei den letzten Worten schritt Herr Gottlieb auch schon dem

sich langsam nähernden Wagen zu .
„ Aber was bedeutet das ? " flüsterte der Alte jetzt wieder .

„ Täuschen mich meine Augen , oder ist das wirklich nur Lieschen ,
die da kommt ? Sollte Fritz krank geworden sein ? — Ein
Wunder wär 's freilich nicht . "

Und nun seine Schritte beschleunigend , stand Herr Gottlieb

auch schon in wenigen Minuten neben dem jetzt stillhaltendcu
Fuhrwerk .

„ Lieschen , erbarm Dich , wie verweint siehst Du aus . Sollte

Fritz vielleicht erkrankt sein ? " stieß Herr Wronker hastig hervor ,
als er in das Gesicht der Schwiegertochter schaute .

Die junge Frau war bei der plötzlichen Anrede des Alten

zusammengefahren . Hatte sie in ihrem Kummer doch gar nicht
bemerkt , wie er sich dem Wagen genähert . Traurig blickte sie jetzt
auf den erregten Mann neben sich herunter . Dann aber sagte
sie nur :

„ Ja — ja , Vater , Fritz ist sehr krank ! Doch komm zu mir
herauf und setze Dich neben mich. Dann will ich erzählen , waS
geschehen ist. "

Herr Gottlieb that , wie Lieschen es gewünscht . Kaum aber
hatte er neben ihr Platz genommen , als sie dem Kutscher zurief
„ Fahre hier links die Feldstraße hinunter , Johann , und bleibe eine
Weile auf diesem Wege . "

Der Mann folgte dem Befehle , ohne sich über denselben zu
wundern . Die treue Seele wußte ja , weshalb die junge Herrin
nach der Einsamkeit verlangte .

Aber auch Herr Gottlieb fragte nicht , warum der Wagen die
Stadt verlassen sollte . Schmerz , Angst und eine jäh aufgetauchte
unheimliche Ahnung hatten ihn ja stumm gemacht .

Erst nachdem das Fuhrwerk die letzten Häuser Bs . hinter sich
hatte , begann die junge Wittwe — den Kopf an die Schulter des
Alten gelehnt , mit ihrem traurigen Bericht . Anfangs schien Herr
Gottlieb sie jedoch gar nicht zu verstehen . Dann aber faßte er

plötzlich die ganze fürchterliche Sachlage und lauschte stöhnend und
mit gerungenen Händen den Mittheilungen seines „ geliebten Töch -
terleinsv Durch keine Silbe unterbrach er dabei aber die Erzäh
lende an seiner Seite . Ja , auch als Lieschen längst geendet , ver¬
harrte er noch in diesem Schweigen . Endlich rangen sich die
Worte über seine Lippen :

„ O Gott , Gott , Allmächtiger ! Wie soll ich das tragen ?
Am liebsten ginge ich dahin , woher keine Wiederkehr möglich . "

Dann gebot er dem Kutscher , nach seiner Wohnung zu lenken
Eine halbe Stunde spater wußte auch Frau Luise , daß ihr einziger
Sohn auf dem Wege zu der Badestelle mit der Brustwehr des

Bretterstetges in das Fließ gestürzt und dabei ertrunken sei .
Die irdischen Ueberreste Fritz Wronkers waren zur letzten

Ruhe bestattet worden . Die junge Wittwe des Todten verweilte

jedoch nach wie vor auf Wronkermühle , trotzdem das Gut wirklich
schon wenige Tage nach dem Begräbniß verkauft worden war —

ein Umstand übrigens , welcher Lieschen erst durch den Justizrath
mitgetheilt wurde . Auf die schonendste Weise hatte der alte Herr
der Ahnungslosen erklärt , wodurch Gottlieb Wronker gezwungen
worden , sich seines Besitzes zu , entäußern . Lieschen zeigte sich einen

Augenblick vollständig konsternirt über diese Nachricht . Dann aber
meinte sie auch schon, daß sie unter diesen Umständen sofort ihre
Sachen zusammenpacken wollte , um nach Mloneck zurückzukehren ,
wo sie von den offenen Armen ihres Vaters empfangen werden
würde .

Nur den dringenden Bitten Horns , welcher die neuesten Er¬

eignisse auf Wronkermühle sofort an Ernst telegraphirt hatte , war
es hernach ja doch gelungen , die junge Wittwe zu veranlassen ,
noch für einige Zeit die innere Wirtschaft auf dem Mühlengute
weiter zu führen . Für die äußere hatte er einen Inspektor en-

gagirt .
Es waren vierzehn Tage nach dem jähen Tode Fritz Wronkers

vergangen , als Lieschen in dem sogenannten Stübchen an den

Schreibsekretär des Heimgegangenen trat , um eine kleine Ausgabe
in das Wirtschaftsbuch einzutragen . Die Stahlfeder , welche sie
hierzu benutzen wollte , zeigte sich jedoch unbrauchbar , und so zog
die junge Wittwe eine Schublade auf , in der ihr verstorbener
Gatte allerlei Schreibmaterialien aufzubewahren pflegte . Sie fand
auch , was sie suchte , und schon wollte die junge Frau den Behälter
wieder in sein Fach zurückschieben , als ihr der Deckel einer kleinen

Schachtel in die Augen fiel . Nur einen Blick warf sie auf die

Aufschrift desselben , dann stieß sie einen leisen Schrei aus und
der Ausdruck des Entsetzens lagerte sich auf das liebliche Frauen
antl '

tz : „ Das Strychnin "
, stöhnte sie dann , indem sie den kleinen

Behälter mit bebenden Fingern öffnete . — Leer — die Schachtel
ist leer . — O allmächtiger Gott — und ich weiß doch — daß

Fritz das entsetzliche Gift , welches er zur Ausrottung der Füchse
gekauft , zu diesem Zwecke gar nicht benutzt hatte . Erst am Tag
vor seinem Tode habe ich ja das Schächtelchen mit seinem ganzen
Inhalt gefunden . Ich erinnere mich dessen genau , denn damals
das junge Weib schauderte in sich zusammen — „ damals kam mir
die sündhafte Idee , das Gift an mir selbst zu probieren , um — <

Sie beendete den Satz nicht , sondern fuhr in dem vorherigen Ge

dankengange fort : „Jetzt ist die Schachtel leer und in entsetzlichem
Lichte ersteht mir plötzlich die Erklärung des Todes , den mein

unseliger Gatte in dem seichten Wasser gefunden . — Der Be -

dauernswerthe hat ohne allen Zweifel zuerst vollbewußt die Brust
wehr des Steges zerstört , dann das Gift genommen — und ist

hernach wie er vorher berechnet — kopfüber in das Fließ gestürzt .
Um nicht den Verdacht zu wecken , einen Selbstmord begangen zu
haben , sandte er vorher nach seinem Badezeug — und — hätte
auch mich beinahe getäuscht . . . . "

„ Aber ich will das Geheimniß ehren , mit dem Fritz die

Augen geschlossen"
, setzte Lieschen nun hinzu . Und ein Licht an¬

zündend , hielt sie die kleine Pappschachtel in die Flamme .
Als der winzige — seines schaurigen Inhalts beraubte Be¬

hälter langsam von derselben verzehrt wurde , nickte sie traurig
mit dem Kopfe : „ Jetzt wirst Du mich nicht mehr an die furcht¬
bare That meines Mannes erinnern "

, flüsterte sie nun , „ und
nie — nie werden — die Eltern des Todten erfahren , daß ihr
einziger Sohn — ungerufen aus dem Leben geschieden , vielleicht
nur — um nicht die Consequenzen seiner Handlungen tragen

zu müssen . "
^ .

*
Wieder verging die Zeit . Die junge Wittwe auf Wronker¬

mühle hatte in ihrem Verlaufe dem Justizrsth auf das Bestimm¬
teste erklärt , daß sie nur noch bis zu den Weihnachtsfeiertagcn
auf dem Mühlengute verbleiben werde . Auch der alte Mlonecker

war bei Herrn Horn gewesen und gab mit den üblichen „ Donner¬
wettern " seinen Beschluß zu erkennen , die Tochter nicht länger als

bis zu dem Feste in einer Stellung zu behalten , die ihm durchaus
in keiner Weise sür die frühere Gutsherrtn passend dünkte .

Der Justizrath hatte zu alle dem nur mit seinem weißen

Kopf genickt und wunderlich vor sich hingeschmunzelt . Er wußte
st) on weshalb . Nur fand er es zweckentsprechend , keinen von all
den Plänen zu verrathen , welche er mit dem fernen Ernst ge -

chmiedet , den er nach wie vor auf dem Laufenden erhielt . Das

heißt , der brave Mann schrieb alle Woche einen ausführlichen
Brief an den jungen Ingenieur , indem er demselben haarklein

auch über das Geringste berichtete , das sich in der Heimath zutrug .
So reihte sich , wie gesagt , Tag an Tag . Die alten Herr -

chasten Wronker hatten inzwischen längst ihre elegante Heimstätte
mit einem um vieles kleineren und einfacheren Quartier vertauscht .

Hier lebten sie in gänzlicher Zurückgezogenheit der Trauer um
den Sohn und empfingen auch das Coudolenzschreibcn Ernst
Brenners , in dem der junge Mann jedoch auch nicht eine Silbe

von seinem baldigen Erscheinen sprach , sondern die Pflegeeltern
nur seiner innigsten Theilnahme , alter Liebe und Anhänglichkeit ,

versichert hatte . — Um so grenzenloser mußte dann aber auch

die Ueberraschung des schwergeprüften Paares sein , als am

Weihnachtsheiligenabeud plötzlich der so arg Verkannte zu ihnen
in das Wohnzimmer trat und tiefbewegt die Verwandten in seine
Arme schloß . Es war ein traurig süßes Wiedersehen — und
nur natürlich , daß in dieser ersten Stunde erneuten Beisammen¬
seins fast nur von Fritz gesprochen wurde . Ernst aber war ein
viel zu großherziger Mensch , um die gebeugten Eltern des Todten

auch nur ahnen zu lassen — welche unerhört schurkische Rolle

Fritz in seinem Leben gespielt . Im Gegentheil . Als dann im

Laufe des Abends das Gespräch auch auf die vielen verloren ge¬

gangenen Briefe kam , und jene infame Mystifikation in Betreff
der Verlobung Ernsts mit Miß Ellen Fly , welche zu jener Zeit
bereits die Braut eines steinreichen Amerikaners war — gab der

Ingenieur sich sogar den Anschein , als glaube er , daß hier wirklich
nur Verkettungen von allerlei unglücklichen Zufällen obgewaltet
hätten und ein Spaßvogel — irgend einer seiner Londoner Be¬

kannten — die Verlobungsanzeige gesandt habe .
Unter manchen ernsten , oft sogar recht schmerzvollen Gesprächen

verging so den drei Menschen der heilige Christabend . Als aber

Ernst gegen 11 Uhr nach dem schwarzen Adler gehen wollte , wo

er zu logiren gedachte und auch sein Gepäck bei seiner Ankunft

untergebracht hatte , gerieth aber Frau Luise förmlich außer sich .

„ Erbarm sich ! " — rief die behäbige Dame . „ Fehlte mir noch ,
daß Du die Nacht in einem Gasthause zubrächtest , mein Junge ,
wie klein jetzt unsere Stadtwohnung auch ist, einen behaglichen
Raum Hab'

ich schon noch für einen so lieben Gast und ein „ ver¬

nünftiges Bett darin ebenfalls . "

So blieb Ernst denn auch sür diese Nacht in der Heimath
unter dem Dache der geliebten Menschen , die stets Elternstelle an

ihm vertreten . Wieder schlummerte er sanft in den Daunen , die

auf Wronkermühler Gänsen gewachsen — „ einem schönen Tage

entgegen " , wie er sich halb im Einschlafen gesagt hatte , während
das holde Bild der Geliebten aus feinen Jünglingsjahren um ihn

gaukelte .
Schon am Vormittage des ersten Feiertags fuhr der Heim¬

gekehrte mit den alten Herrschaften Wronkers — wie sie es am

Abend vorher verabredet — nach Mloneck hinüber . Da Herr
Gottlieb seine Equipage verkauft , hatte der junge Ingenieur einen

MIethswagen besserer Sorte bestellt , und so trafen die Drei auch

heute ganz stattlich auf dem Gute „ Meister Donnerwetters " ein .

Die erste Person , welche Ernst erblickte , war Herr Wilhelm Wald

selbst. —
Trotz einer Kälte von achtzehn Graden Reaumur stand der

sonderbare Kauz ganz gemüthlich und breitspurig mitten auf der

Landstraße und starrte den Ankommenden unverwandt entgegen ,

vielleicht um zu erforschen , wer — „ zum Schockelement " — denn

da des Weges käme.
(Fortsetzung folgt .)

Vermischter .
— * Nürnberg , 28 . Septbr . In Amberg wurden bis

heute sieben Typhuserkrankungen constatirt . Die Cavallerie

wurde bereits verlegt , auch die Infanterie soll ausquartirt werden .
— * Steinau a . d . O . , 28 . Septbr . Bei einer in ver¬

gangener Nacht in Tauer ausgebrochenen Feuersbrunst , welche die

Dyr ' sche Besitzung zerstörte , kamen die Frau des Besitzers und

deren Schwester in den Flammen um .

s ch a ch - G ck r.
Problem Nr . 102 .

Boa O . Krause in Wilhelmshaven .

Schwarz .

o ä s i
Weiß .

Mat in zwei Zügen .
(8st4 )

Prets - Rathsel .
(Lharade , dreisilbig .)

Die erste naht mit düstrem Schweigen ,
Wenn sich des Tages Lichter neigen ,
Da siehst Du sie mit dunklen Schwingen
Die letzten zwei der Erde briugen .
An feuchten Orten wächst daS Ganze
Als eine duntle , gist'ge Pflanze .

Auflösung des Preis -Räthsels i« Nr . 226 :
MeereS - Stille .

Tiefe Stille herrscht im Wasser ,
Ohne Regung ruht daS Meer ,
Und bekümmert sieht der Schiffer
Glatte Fläche rings umher .
Keine Lust von keiner Seite ,
Todesstille fürchterlich !
In der ungeheuren Weite
Reget keine Welle sich .

W gingen 5 richtige Lösungen ein . Die Prämie erhielt Ottilie Reuter .

- Privatbedarf in Birxkitt, -
Velour . Cveviot und Kammga . n ca. 149 em breit st Mk . 1.75 Psg .
llvr li/Ielen versenden in einzelnen Metern an Jedermann daS Buxkin -

Fabrik -Dspot Ovltluxsr >8 , 6o ., I 'rnuiclart » . A Muster in reichster

Auswahl bereitwilligst franko ins Haus .

Wer Dampfbetrieb einzurichten oder seine bestehende An¬

lage zu verändern wünscht , wende sich an R . Wolf , Magdeburg -

Buckau . Diese Firma , die bedeutendste Locomobil -Fabrik Deutsch¬
lands , baut auf Grund 30 jähriger Erfahrungen Locomobilen

mit ausziehbaren Röhrenkesseln , fahrbar und feststehend ,
welche in der Landwirthschaft und jeglichen Betrieben der Klein -

und Großindustrie zu Tausenden Verwendung gefunden und sich
als sparsamste und dauerhafteste Betriebsmaschinen vorzüglich bewährt
haben . Wölfische Locomobilen gingen aus allen deutschen Locomobil -

Prüfungen wegen ihres äußerst geringen Brennmaterial -Verbrauchs
als Sieger hervor .



Submission .
Der Bedarf von Gemüse , Kartoffeln ,

Milch , Hülsenfrüchten und Kolonlal -
waaren soll seitens der Unterzeichneten
Menage -Kommisffon für die Zeit vom
1 . November d . I . bis Ende Oktober
1893 im Wege der Submission ver¬
geben werden .

Angebote nebst Proben von Hülsen¬
früchten und Kolonialwaaren sind mit
der Aufschrift „ Lieferung von Proviant -
Artikeln " versiegelt bis zum 10 . Ok¬
tober cr . , Mittags 12 Uhr , einzu¬
reichen .

Wilhelmshaven , den 28 . Sept . 1892 .

Memge-Kommisston ller 2. Ab -
ilmlMg cke« l!. M»irose»cki»Pon.

Bekanntmachung.
In Anlaß des Eintritts der Jagd¬

zeit bringe ich die nachstehenden Be¬
stimmungen der Jagdordnung vom
11 . Marz 1859 hiermit in Erinnerung .

8 32 .
Es ist bei einer im Wiederholungs¬

fälle zu verdoppelnden Strafe von einem
Thaler verboten , Hunde in einem Jagd¬
revier herrenlos umherlaufen zu lassen .

Auf Schweißhunde , Saufinder , Hüh¬
nerhunde , Windhunde und Teckel, welche
während der Jagdzeit überjagen ,
findet diese Bestimmung keine Anwendung .

8 33 .
Abs . 2 . Windhunde und Jagdhunde

(Bracken ) , die während der für diese
Jagdausübung geschloffenen Zeit in
einem fremden Jagdreviere jagend be¬
troffen werden , kann der Jagdberechtigte
oder dessen Vertreter tödten . Während
der für diese Jagdausübung offenen
Zeit ist ihm nur das Auffangen (Koppeln )
der Hunde gestattet und hat der Eigen¬
tümer derselben für jeden überjagenden
Hund eine Strafe von 1 Thaler —
im Koppelungsfalle außerdem noch ein
Psandgeld von je 1 Thaler demjenigen ,
der den Hund gekoppelt hat — zu
entrichten .

8 34 .
Die Hirten sollen das Abläufen ihrer

Hunde von der Heerde und das Um -
herstreifen derselben in Hölzern , Feldern
re. bei einer im Wiederholungsfälle zu
verdoppelnden Strafe von 15 Gr . ver¬
hindern .

8 35 .
Auf gleiche Weise soll es in Ansehung

der während der Jagdzeit überjagenden
Schweißhunde , Saufinder , Hühnerhunde ,
Windhunde und Teckel, sowie derjenigen
Hunde gehalten werden , welche jemand
auf Reisen und sonstigen Wegen mit
sich genommen hat .

Wer nach vorgängiger Warnung ,
welche auf Anrufen des Jagdberechtigten
oder Jagdpächters von dem Gemeinde¬
vorsteher vorzunehmen ist, einen Hund
bei der Feldarbeit mit sich führt , ver¬
wirkt Strafe von 5 Gr . Die besondere
Strafe des Umherstreifens (Z 34 ) ist
dadurch nicht ausgeschlossen .

Wittmund , den 19 . Septbr . 1892 .

Der KömglNe LamlrM.
Alfen .

Bekanntmachung .
Bei der heute in Gegenwart eines

Notars öffentlich bewirkten 12 . Ver -
loosung von 3 ^/zprozentigen , unterm
2 . Mai 1842 ausgefertigten Staats -
schuldscheinen sind die in der Anlage
verzeichneten Nummern gezogen worden .
Dieselben werden den Besitzern zum
1 . Januar 1893 mit der Aufforderung
gekündigt , die in den ausgeloosten
Nummern verschriebenen Kapitalbeträge
vom 2 . Januar 1893 ab gegen Quittung
und Rückgabe der Staatsschuldscheine
und der später zahlbar werdenden Zins¬
scheine Reihe XXI Nr . 5 bis 8 nebst
Zinsscheinanwetsungen bei der Staats -
schulden -Tilgungskaffe , Taubenstraße 29 ,
Hierselbst zu erheben . Die Zahlung
erfolgt von 9 Uhr Vormittags bis 1 Uhr
Nachmittags , mit Ausschluß der Sonn -
und Festtage und der letzten drei Ge¬
schäftstage jeden Monats . Die Ein¬
lösung geschieht auch bei den Regierungs -
Hauptkasscn und in Frankfurt a . M .
bei der Kreiskasse . Zu diesem Zwecke
können die Effecten einer dieser Kassen
schon vom 1 . Dezember d . I . ab ein¬
gereicht werden , welche sie der Staats -
schulden - Tilgungskasse zur Prüfung vor¬
zulegen hat , und nach erfolgter Fest¬
stellung die Auszahlung vom 2 Januar
1893 ab bewirkt .

Der Betrag der etwa fehlenden Zins¬
scheine wird vom Kapitale zurückbehalten .

Mit dem 1. Jamrar 18SS
hört die Verzinsung der ver -
loosten Staatsschuldscheine auf .

Zugleich werden dle bereits früher
gekündigten , auf der Anlage verzeichneten ,
noch rückständigen Schuldurkunden ,
nämlich Staatsschuldscheine vom
Jahre 1842 , Nreumärkische
Schuldverschreibungen «ud eine
Stammaktie der Munster -
Hammer - Eisenbahn wiederholt

und mit dem Bemerken aufgerufen , daß
die Verzinsung derselben mit den ein¬
zelnen Kündigungsterminenaufgehörthat .

Die Staatsschulden -Tilgungskasse kann
sich in einen Schriftwechsel mit den
Inhabern der Schuldurkunden über die
Zahlungsleistung nicht einlassen .

Formulare zu den Quittungen wer¬
den von sämmtlichen oben gedachten
Kassen unentgeltlich verabfolgt .

Berlin , den 3 . September 1892 .

Hauptverwaltung der Staats¬
schulden .

gez. M e r l e k e r .

Veröffentlicht mit dem Bemerken , daß
ein Verzeichniß der ausgeloosten Num¬
mern in dem diesseitigen Polizeibüreau ,
sowie in den Redaktionen der hiesigen
Blätter zu Jedermanns Einsicht ausllegt .

Wilhelmshaven , den 24 . Sept . 1892 .
Der Hülfsbeamte

des Königlichen Landraths .

Bekanntmachung .
Es wird hierdurch zur öffentlichen

Kenntniß gebracht , daß gemäß Z 9 des
Reichsgesetzes vom 23 . Juni 1880 , be¬
treffend die Abwehr und Unterdrückung
von Viehseuchen , auch von dem Aus¬
bruche des Rauschbraudcs („kvlt Mgr "

,
„ wildes Feuer "

) , sowie von verdächtigen
Erscheinungen , welche den Ausbruch des
Rnuschbrandes befürchten lassen , sofort
der Ortspolizeibehörde Anzeige zu
machen , auch das erkrankte Thier von
Orten , an welchen die Gefahr der An¬
steckung fremder Thiere besteht , fern zu
halten ist. Die betheiligten Kreise sind
darauf aufmerksam zu machen , daß es
strenger Durchführung der Anzeigepflicht
bedarf , damit die Behörden in der
Lage sind , der weiteren Verbreitung des
Rauschbrandes , an welcher Seuche der
Viehbestand manches Landwirthes binnen
Jahresfrist eine Anzahl größerer Kälber
einbüßt , entgegenzutreten .

Wegen der Zugehörigkeit des Rausch¬
brandes zum Milzbrände verweise ich
auf die Anmerkungen auf Seite 28 und
80 der Beyer '

schen Ausgabe der Vieh -
seuchen-Gejetze , Berlin 1886 .

Wilhelmshaven , 21 . Septbr . 1892 .
Der Hülfsbeamte

des Königlichen Landraths .

Bekanntmachung .
Nachdem über die Geschäftsthätigkeit

von Gesindemäklern wiederum Klage
geführt worden ist . mache ich daraus
aufmerksam , daß nach dem hierunter ab¬
gedruckten Z 293 des Poiizei -Strafge -
setzes vom 25 . Mai 1847 Strafbarkeit
der Gesindevermiether eintritt , in Fällen ,
in welchen dieselben noch in fester
Stellung befindliche Dienstboten im Hause
der Herrschaft aufsuchen und ihnen an¬
dere Stellen anbieten .

Etwaige Zuwiderhandlungen sind den
Beamten anzuzeigen .

Wilhelmshaven , den 19 . Aug . 1892 .

Der Hülfsbeamte
des Königlichen Landraths .

tz 293 . Wer einen in fremdem
Dienste stehenden Dienstboten , Hand¬
werksgesellen oder Gehülfen zur Aus¬
gabe des Dienstes und Annahme eines
anderen verleitet oder zu verleiten sucht,
verwirkt Geldbuße bis zu 5 Thalern .

Bekanntmachung.
Die Ausführung der Bleiverglcstungen

in dem Neubau des Rathhauses soll im
Wege der Submission vergeben werden .

Termin zur Einreichung der Offerten
wird angesetzt auf

Die Zeichnungen und Bedingungen
können im Bureau des Unterzeichneten
eingesehen werden .

Dienstag , d. 4 . OMr . d. J
Mittags iS Uhr .

Die Zeichnungen und Bedingungen

Wilhelmshaven , den 24 . Sept . 1892 .

Der Magistrat.
O e t k e n.

Bekanntmachung .
Es wird hierdurch bekannt gemacht ,

daß für die Zeit , während welcher das
Abfahren der Tonnen der Cholera¬
gefahr wegen allwöchentlich zu erfolgen
hat , der von den Hauseigenthümern
an die Abfuhruntecnehmer zu zahlende
Preis für das Abfahren jcder Tom e
um 10 Pfg . erhöht ist.

Wilhelmshaven . 30 . Septbr . 1892 .
Der Magistrat.

Oerke n .

BekanntmachMg .
Der Heberollen - Auszug des II .

Quartals 1892 der Lersicherungs -
Anstalt der Hannoverschen Baugewcr ' s -
Berufsgenosfenschaft über dle von den
Selbstversicherten bczw . Regie - Bau¬
unternehmern der Stadt Wilhelmshaven

zu leistenden Prämien -Beiträge liegt
während zweier Wochen zur Einsicht der
Betheiligten in dem Büreau des Unter¬
zeichneten aus .

Wilhelmshaven , 29 . Sept . 1892 .
Der Magistrat .

O e t k e n .

Bekanntmachung
für Seefahrer .

Zur Bezeichnung des bislang nicht
betonnten Fahrwassers , genannt der
Schluchter , westwärts von Norderney ,
ist als Ansegelungstonne eine schwarz
und roth gestrichene Baakentonne mit
Ballontopzeichen , gez . Schluchter , ferner
eine spitze schwarze Tonne , gez. 1 , und
eine stumpfe rothe Tonne , gez . 0 , aus -
gelegt worden . Letztere ist zugleich
Fabrw .-Tonne des Norderneyer Seegats .

Im Norderneyer Seegat ist an Stelle
der spitzen schwarzen Tonne Nr . 1 eine
schwarze Baakentonne mit Ballontop¬
zeichen ausgelegt . Zwischen den bis¬
lang vorhandenen beiden stumpfen
rothen Tonnen X . und 8 . sind zwei
neue rothe Tonnen ausgelegt worden
und mit L . 0 . gezeichnet . Die frühere
Tonne 8 . hat die Bezeichnung 8 . er¬
halten .

Die Heultonne vor dem Norderneyer
Seegat ist etwas östlich verlegt , sodaß
sie jetzt in der Linie Kaap -Norderneyer
Mühle liegt .

Norden , den 22 . Septbr . 1892 .
Der Baurath.

Panse .

Verkauf .
Fortsetzung der Vergantung von Rest¬

beständen an fertigen

KMKÜWllMKm
Uickrzmgm »sw.
für den Kaufmann F . Krüger zu
Bant , am

Montag, den 3. u. Diens¬
tag , den 4 . Oktvr. d. Js . ,
j - desmal Nachm . 1 Uhr anfanpend ,
in Rotermund ' s Wirthshause zu Bant .

Neuende , 23 . Septbr . 1892 .

S . Gev- es ,
Auktionator .

Verkauf .
Herr Kaufmann DÜfer Hieselbst hat

mich beauftragt , fein zu Schortens
belegenes

s ohahans
mit großem Ödst- und
Gemüsegarten

unter der Hand zu verkaufe « .
Die Stelle befindet sich im besten

Kulturzustande und wird noch bemerkt ,
daß auf Wunsch des Käufers der größte
Theil des Kaufpreises auf längere Jahre
zu 4 v/o Zinsen stehen bleiben kann ,
weshalb auf diese vortheilhafte Gelegen¬
heit zum Ankäufe besonders aufmerksam
gemacht werden darf .

Ich bin ermächtigt , bei irgend hin¬
länglichem Gebote den Zuschlag zu er -
theilen , und ersuche Kaufliebhaber , sich
baldigst bei mir einzufinden .

Jever , 26 . September 1892 .

A. Tienrens ,
Rechnungssteller .

Llidrn zu vermiethen.
Der von Herrn Kaufmann Peoer

innegehabte , an bester Lage , Bismarck¬
straße 5 , belegene Lade « mit Woh¬
nung ist wegzugshalber aus sofort
anderweitig zu vermiethen .

Näheres bei
I . R . Popken , Königstr . 50 .

Witz zu München
Zum 1 . Oktober evenl . später eine

Parterre -Wohnung , bestehend aus
4 Räumen nebst Zubehör .

Börsenstr . , Ecke Mühlenstr . 97 .

Unter günstigen Bedingungen ist ein

» aus
in der Roonstraße an bester Geschäfts¬
lage z « verkaufen . Uebernahme nach
Belieben . Näheres in der Exp . d . Bl .

Zu vermiethen
zum 1 . Novbr . eine freundl . 4räumige
Parterrewohnung mit allen Be¬
quemlichkeiten . Marktstraße 26 a .

Beste hocharmige

8iiM
.

für Fußbetrieb , mit elegantem Verschluß¬
kasten und allen Apparaten versendet
an Privatleute zum Fabrikpreise von

18 Mark
unter 4jähriger Garantie .

Cataloge , auch von Handwerkermasch .
gratis .

Lüneburg . I . Jouaffott .
Gegründet 1851 .

Artige Särge
empfiehlt

B . Carls , Alt-Heppens,
Kirchstr . 5 .

fertiger Särge .
Hk poplevn .

Das als streng reell bekann le großeV ettfedern-Saaer
von k 4elll »sr8 in Hamburg 4

versendet zollfrei gegen Nachnahme
nicht unter 10 Pfd . garantirt ganz
neue Bettfeder « für 60 Pfg. , vor¬
zügliche Sorte Mk . 1,25 Halb -
danne « Mk . 1 ,50 , prima Mk . i,80 ,
extra prima Mk . 2 ,30,2 50,vorzügl .
Daunen nur Mk 2 ,50 , Hochfeme
Mk . 3,00 pec Pfd . — Umtausch ge¬
stattet ; bei 5 » Pfd . 5 «/ <, Rabatt .

Voi-unt . S. Oot. HOLLlUllNIVII S45^ kiilsr.
Illir Hlu «elinien - kl. AliNlIen1iri.il8e1ili !6

nuei VeuptlLz .-L-iist. vir . k . LLS.rmLv2.

Feinste Pariser

Gummi -Artikel
empfiehl billigst ; tllustr . Preist , gratis .

G . Hendelsohn , Berlin 8 14

rruis , m !m lisüt , Ä
!»,endfrisch«n Leint «rhiilt « an - cher,

« Um»
verschwinden unbedingt beim tägl. Gebrauch von

ksegmann 's l .ilienmilvk - 8eike
«. Bergmann i, C- . , Dr -bde«, it « t. Sb Pf. bei-
AW . Morifse , Roonstraße 75 und
R . Lehman » in Wilhelmshaven .

8 »oulltUob «

4 . 4L » i»t » r «»irrvL , LsrUu X . 28
Arkonsplalr. prvislisio gratis.

Mer -Niederlage
von

LnÄvLn » » » » ,
Königstraße Nr . 47 .

Lagervier L Ltr 20 Afg
36 Ak 3M .

Kulmvacher L Ltr . 35 Mg .
20 Ak 3WK

Karzer Königsörunnen
Sekterswaffer , eignes Fabrikat .
Wiederverkäufern Kaöatt !

Sola « » « AsSallls — H « I1 -
» « 88t «IIniiK j? » rl8 188S .

LLc/w 50L .1E

11^ 1081101118 OKOäO - MlM

Empfehle mein reichhaltiges Lager tu

Hoh- und Metallstrgeu,
sowie Leichenbekleiduug

14 It I4r ») Uiijx8 , Verl. Gökerstr . 11 .

Mull- mul viIrÄege
halten bei Bedarf bestens empfohlen'Tas ? L VÄGG »

Maschinenfabrik,
Metall- und Eisen¬

gießerei
ä . 8vinsn illVsi-vI.

/Wolf Ämmermann ,
Bier -Depot ,

SrÖKvrstr . X « . S ,
empfiehlt seine hochfeinen Biere , wie

von G . Pschorr , München ,

von Gabriel Sedlmayr , München ,

Mk
" "

HW
(Goldfarbe ) ,

^ !Wk
( hell und dunkelt ,

von H - L I - ten Dorrnkat - Koolman .
Echte Branuschweiger

Wwwe . SLuerbrllllllkll ,
8eltervs88vr, Li8 eto.

Ms '
8 köÄkMSNt .

Allein -Arrsschank
von

MuMttt Koid- Ale.

X Ich erlaube mir , das rauchende ch
V Publikum Wilhelmshavens und <
0 Umgegend auf die 0

8 Cmareite»- , Fein- §
8 » nil OroMnU - Tabake8

^ aus der Fabrik von ^
8 OarlklrLKin Lroll/maoli 8
X aufmerksam zu machen . Dieselben X
r sind in den meisten Läden zu ^

haben . Muster und Preisver -
H zeichnisse für Wiederverkäufer
H stehen auf Wunsch sofort zu
L Diensten .

g Joksnn l
^
ölkvn , X

^
Bremen , Langenstraße 50 .

^

Kinderwagen
— größtes Lager Wilhelms¬
havens — bei

8 . v. ö. keken .

Ln « skrerLvIialr
für alle durch jugendliche Verirrungen
Erkrankte ist das berühmte Werk

ük. kvkii '
8 Seldsllimlilii 'iilig

80 . Auflage .
Mt 27 Abbild . Preis 3 Mark .
Lese es Jeder , der an den Folgen
solcher Laster leidet , Tausende ver¬
danke» demselben ihre Wieder¬
herstellung . Zu beziehen durch
das Werlags -Wagazin in Leip¬
zig , Neumarkt Nr . 34 , sowie
durch jede Buchhandlung . Vor -
räthig in der Buchhandlung von
Bültmann L GerrietS Nachsolg .
in Warek

I » . » VU » V 1 ^ 44 ,

» SrlLAV ,
auch zum Ei -ileg ^ n pustend , vr . Faß
Von xlm . SÄ <4 11V 60 80 Stck .

s s s s Mk.
iucl . Faß gegen Nachnahme .

8 . Äv Emden.
Zu LvAro8 -Preisen empfehle ;

«08vI-Ueill,
Ndem -Aejll ,
Ll8L88er-Vew.
krsar. Lüld-Uew,
8pLlli8vdell Rem,
? or1u8i68 . Neill .
Krisen, ^ ein,
Veui8od. kdnwpsßller,
krsvr. No .

unter Garantie der Reinheit .

Königstraße .

WÄlNIiUMW.
empfiehlt

) sh . Fresse
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u . s. w . alles baar Geld

2Ü8 . 6L . 2/4 2H11 ! « « « « Nb .

Ziehung 26 . und 27 . Oktober .
Rur einmalige Lotterie .

Rur einmaliger Einsatz .
Ganze Oug .-i - voj . L o
Halbe .. a 3 Mk
Viertel Antheik L 1 .75
verlendel geg . Postanw . od . Nachnahme
kok , H > , Lvki ' öiloi ' ,

)̂aupl- CoUectcur , Lübeck.

Bartlosen,Haar -Ausfall
leiden empfehle ich als einzig sicher wirkendes
absolut unschädliches Mittel , mein auf wissen¬
schaftlicher Grundlage hergesteütes Haar -
u Barterzeugungs -Pröparat . Wisstu -
Ichllsiliche Aliepc , ivwie schriflllche Garantie
für unbedingten Erfolg schon in ca . 5 Wochen ,
selbst auf kahlen Stellen ; event . Rückzahlung
des Betrages . Angabe des Alters erwünjchl .

Zu beziehen a Mk . 3 pro Flacon von A . SchuurruMN » , Frankfurt a . M .

lunke ? L Kub - Öten
pseinLnentdesnnei ' mit KUics - penstsrn uns Ngcms - lürcuNtioi »,aufs Reinste reAulirdLr ,

« in vorLÜAH « I»« 8
IN (ton vsrsellisäsnstsn 6rässen, k'orinoQ u. Xus -

stattunAsu der

LriislL « ! * 4L MAL » 9
llissngiesserei in Ksrlsrulie, Lacken.

Orosse Xoblenersparniss . Lirikaclie unil sickere
K.s § u1!run § . Liclitdares unä 6essdaid müdelos ru
üderwaederiäes I^euer . ^ ussdodea v̂ürms . Vortrekk -
licke Ventilation . Kein Lr §1üderi äusserer Ikeile
inö § !icd . Ltarke XVasserverrlunstuii ^ . ciader feucdte
iinä § esurr6e ^ immerluft . Orosste keinlickkeit .

40 000 !8tÄvL LvL EZ^ KrsnvI ».
s ?r6l8l1sten unä 2su ^niLLS L-rrttis unck kraneo . s
^ Ilsinverbank Ildirnirtl 8 n 8 8 in IVilli v ! IN8 k>nve » .

— Tie —

Kaffee - Wem ml
"

.

"

des

7. v . LorZsisäs , ülsüstd
)

ganz neu eingerichtet, empfiehlt dem geehrten Publikum von Wilhelms¬
haven und Umgegend seine nach neuester Methode

^ gebrannten ALoffees . ^
Nur feine reinschmeckends Sorten kommen zur Ver¬

wendung und sind im Preise 1,30— 1,70 Mark pro ' ch Kilo in
Originalpacketen .
Zu haben in Wilhelmshaven b . den Herren Joh . Fresse ,

H . Begernann ,
Bruno Müller .
H . Schrapper ,
H . F . Christians ,

ferner in Neuheppens bei Herrn P . Heikes ,
„ „ Carl Blandow ,

„ Neubremen bei Herrn I . Gerdes ,
„ Heppens „ Herren Beruh . Toelstede ,

D . H . Jürgens .
„ Marienstel „ Herrn D . B . Kah .

LMe

in den bsbannten keinen tznaliMen :
Narb 1 70 — 1 .80 — 1 .90 — 2 00 da8 Lknnd .
Unüberkrokksn in ^ roma , Reinbeit nnd Rrakt .

2n baben in N ^ilbelmebaven bei luckvv .
,1nn886n , Roenetr ., IV . 8 . Kenlrvii ,

Lismarokstr .

8kl . Uve . , kann , gerlin . « smburg ,
Roilisksrant sLr . Nase8tat do8 Xaissrs nnd Xönl ^ s (gs -

Arnndet 1837 . )

Mz MMW , UmeliMii «ml
"

-4t1886il6I1 A6NLU V16 st ,6111611-

V3 .86ll6 .

LlsZantests , billigste , RsZW bequemste WSsoke .

VoriÄÜNA in Vildelrllsbavsn bei :
H . 8el »« rtlk, Roonetraeee 90 , lkvrlo « , 6löber8tr»886 14,
Ilvlnr . llit « vNr » ck, Roon8tra886 102 , IV . Lranntsriiiani » ,

Narkt8tra886 45 , Nvlnr . Hiit ^« xr » l>, Lank.

Empfehle

und

FlGenbill
>n Gebinden von 10 bis 100 Liter ,

36 Flaschen 3 Mk .
Wiederverkänfer « Rabatt .

H Vvttns ,
Bismarckstr . 14 .

8

Vorräthig in i/zPfd . Päckchen L 70
75 , 80 u . 90 Pfg . Niederlagen in
allen besseren Geschäften .

LLutarmv
schwächliche Personen sollten nicht unter¬
lassen , das « r . « errnsbl sche
Eisenpulver zu gebrauchen . Weltbe¬
rühmt seit 27 Jahren ist es das vor -
.üglichste Kräftigungsmittel , stärkt die
Nerve » , fö -. derc die Blutcüculation ,
schafft Appetit und gesundes Aussehen .
Alle , die es gebraucht haben , sind voll
ses höchsten Lobes . Schachtel 1 .50 .
Großer Erfolg nach 3 Sch . Allein echt :
Kgl . priv . Weiße Schwanapotheke , Ber¬
lin , Spandauerstraße 77 . Tausende
Dankschreiben aus allen Welttheilen .

jÜItsren sowie
jüngeren

Illännern

Pllurrr 'ck lötzuetl , UsLUsisciivvŝ . !

Anerkannt bestes Seisenpulver von
H . F . Ludewig , Barel a Jad
Marke .. VoUschiff" an beiden Seiten
jedes Packets .

Zu haben tu den meisten Colontal -
uiinreiibnndlungen .

^ tzld8tvtzr8etlulätzttz
der Männer , Pollut . , sämmtltche
schlechtskrankh. , heilt sicher nach ssjähriger
prakt. Erfahrg . vr . Slenirai , nicht approb.
Arzt , Hamburg , Seilerstraße 27. I . Aus¬
wärtige brieflich . E '

Das Pfandleih- Geschäft
von

L ü. Küken m Alini ,
Verl . Roonstr . vi8 -»-vi8 der kath . Kirche

empfiehlt sich zur Annahme von
MSbeln , Betten , Teppichen , Uhren
Gold - « Silbersachen , neuen und ge¬
tragenen Kleidungsstücke « und sonstigen

Gegenständen aller Art .

6 otr L 60 .^
^ aLkerifadrLkaritsri .

ösi 'Im.k'risärLekstr . 208 .
titzvolver 5 dis 75 Ll . (Spseialität ).^ esdiLns (grösst . Sortim .) 6s v̂tzdr -

i'orm . Ll . 0,50 dis LI. 50.—d-nkt ^ewedre (sekönes OssedsnL)für Loipen u . kugeln 8 dis 35 LI.
^ aLäearabin . Selirot v . 14LI. an6tzntraIk6tter- I>os »peMiEn im

Scüttss Ll. 34,— dis LI. 250,—. 3Mdr .(ocKrrintis . Ilmtaused bestattet ,
^ aoliiiadme oävr VorausdeLadlmlA .111. 1?ieisbüed6r gratis u . kraovo .

8 « I » » » vlLv ' 8vI » V

? ostkLeksc 1iii 1s
Hannover , Burgstr . 30 .

Netteste und grösste Lehranstalt
in der Provinz Hannover .

Vorbereitung für die Postge -
hülfen - und Einj -Mreiw .-Prfg .
Kleine Klassen — vorzügliche Lehrkräfte

— beste Erfolge .
Grundsatz : Keine Reklame . Prospekte

kostenfrei .

Dir . Alb . Schaacke , Postsekretär a . D .
Rector Dr . Bauer , Hannover ,

Ludwlgstr . 17

Vspvlsn !
Raturelltapete « von io Pfg . an
Glanztapete « so
Goldtapeten 20
in den schönste « und uenesten

Muster « .
Musterkarten überall hin franko .

HlvvrSckvi » Lloxlvi -. Lüueburg .

Mein Lager in

kMAMll

und

eiinsei
'

v
.

üiiMen
wurde durch eingetroffene Sendungen
heute auf das Reichhaltigste aus¬
gestattet und empfehle davon, nur

wirklich

neue diesjährige
Waare , zu den billigsten Preisen .

IlMl « .tilllM 'II .
ösrliniseke kotier - VerÄolierungs - /lnsislt

zn Nerlin .
- Gegründet 181 S. -

Anträge werden entgegengenommen durch die Agentur von

IkvIvL , Bismarckstraße 10 .

Muffen

Anerkannt wohlschmeckendster «nd im Gebrauch billigster
Kaffee .

Zu 85 , 90 , 95 und 100 Pfg . pro i/zPfund -Packet .

Zu haben in den bekannten Verkaufsstellen .

Äcn -mrr '
vorwärts

Lest :« AiNÄ duroli s;>Ärsaiiioii 6sl«ibv ävr ^VLsoliv vluv »
Voridrarroli anKvNvLmvn

ktllijbst « VV̂ttsolisvikv . ar «mat1soli «ii Hsrnioli .
örosst « Lrsparntss an Lslt , Oslä

Llari niavds ra.it älvssr 8siLs ainsri Vsrsrlcd . 11nä rann als raodr

6 ^ trraä s3 aaä 6 I ' fari ü-? aok6t6 mit bratisdöll »As vinss KtückvS
kslnvr loilsttsssltd) so^ls in oAsrisn SsvioktsstücksL .

2u stnbtzQ in llkildelmsIinreL bei .lob . I 'reesv, ttelnr . « alle,
IluAv l-üälekv , k . ist. 8vbum»oli6r ; in ^ «ubeppvos bei L .
l-ebmann .

igun
v^enn Merlops lien kismsnsrug

^ in blsusefsebe lesgl .

I -1« l »ix ' 8 k 'I « l8oI »-lSxti ' a .vt dient 2111 8okortiK6n Lvr -

stellunA einer vortrsNiebsn Lraktsuppe , 8vvis 2nr Vsrbs88ernn ^
nnä VVüi26 aller Luppen , Lanosn , Oemn86 n . Nsi8eb8xei86n , und

bietst riebüZ »nxevandt , neben » n88 « i ' Oi ' ll6i »ti ! eb « r lks -

qasurllclikelt , da8 Nittel 2n xr « 88 « r Llrspnriilss im

ttan8ba1te . Voi/iiAiiebeZ LtärLnnASwittei kür Lodvaobs nnd

Lravke .

2n buben ln den Oolonlnl-, vellenteseifnaren - nnd vroZen -
ttesebMen , ^ polkeben eie .



Neueste Tuchmuster Neueste Tuchmuster Neueste Tuchmuster
Krank » Franko Krank »

an Jedermann . an Jedermann . an Jedermann .
Ich versende an Jedermann , der sich per Postkarte meine ollektion bestellt, franko eine reichhaltige Auswahl der neuesten

Muster für Herrmanzüge , Uberzieher , Joppen un d Regenmäntel , ferner Proben von Jagdstoffen , sorstgrauen Tuchen , F - nerwehrtuchen ,
Billard - , Chaisen - und Livrse -Tuchen re . rc. und liefere nach ganz Nord - und SüdLemschland Alles franko in 's Haus — jedes

beliebige Maaß , selbst für einzelne Kleidungsstücke — zu Original -Fabrikpreisen unter Garantie für mustergetreue Waare . —
Auch versende zum Beispiel :

Stoffe zu einem dauerhaften , modernen Buxkm -Anzug schon von Mk . 3 .90 an ,
Stoffe zu einem guten , schwarzen Tuch -Anzuge schon von Mk . k>. - an ,
Stoffe zu einem eleganten , modernen Gehrock schon von Mk . d.bO an ,
Stoffe zu einer dauerhaften , guten Buxkinhose schon von Mk . 3 .90 an ,
Stoffe zu einem eleganten , modernen Ueberzieber schon von Mk . 6 .— an ,
Stoffe zu einer guten , haltbaren Joppe schon von Mk. 3 .5i) an

bis zu den hochfeinsten, elegantesten Genres , Alles franko zu Fabrikpreisen . — reut - , welchen an Ort und Stelle nur wenig günstige
Kaufsgeleg nheit geboten ist, oder solche , welche unabhängig davon sind , wo sie ihre Einkäufe machen , kaufen am vortheilhastesten und
billigsten in meinem Magazine , denn nicht allein , daß ich Alles franko in 's Haus liefere, bietet mein Etablissement Jedermann den
Vortheil , auch in - Kleinen zu Fabrikpreisen zu kaufen und sich seinen Bedarf aus einem außerordentlich reichhaltigen und mit allen
Neuheiten der Saison ausgestatteten Lager ohne jede Beeinflussung mit Ruhe zu Hause auswählen zu können . — Ich führe gründ¬
lich nur bewährte , gute Qualitäten , halte streng auf Reellität und garantire für mustergetreue Waare .

Es lohnt sich gewiß der Mühe , sich durch eine Postkarte meine Muster zu bestellen, um sich von der ganz besonderen
Leistungsfähigkeit meines Etablissements zu überzeugen , und stehen die Proben auf Verlangen Jedermann gerne franko zu Diensten

H. Ammerbacher, Fabrik-Depot, Augsburg.

Ux, ? 6rMÄL6Nt6 ^ 1188t6l1ULS

kölliger kettön,
öeltsts » sii mit Mestrsii M I ? sn .

iettigskstten von 88 Msi'lc sn.

Hs? 8 eIiiiIi - Ke 8 eliiist

ist seit 22 Jahren bekannt wegen der besonderen Auf¬
merksamkeit, die ich der Bequemlichkeit bei Bestellung von
Schuhen und Stiefeln schenke, indem ich vor allen Dingen
der großen Zeh

' unter den Druck des Körpers freien
Spielraum zur Ausdehnung, die sie sich sonst auf Kosten
der kleinen Zehen nehmen würde, zu verschaffen suche,
und meine Ideen von nur erfahrenen Leuten ausführen lasse.

Ferner halte mein

Zchuhwaareiilllger
aufs Feinste sortirt in

llsmöli -
, lierrsn- unll Kinklökstisföln

für die Herbst- und Wintersaison bestens empfohlen.

EN.
Schrchgeschöst.

^ Hamburg llmei '
lksnfsoßs

tzeseilRksk.

Nsmbui'g - Ile« Vorst
Soutdsmxtoii sulaukeuä

kl Z ZSSK ? ISIS .
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von Lrtturer , Zahntechniker , Roonstratze SS.

Mitaussteller der Collectiv-Ausstellung des
Vereins deutscherZahnkünstler , welchem auf
der Hygieneausstellnng Berlin 1882/83 die
silberne Medaille zuertheilt wurde . Em¬
pfehle mich zu allen vork . Zahn -Operationen

_ (schmerzlose Extraktion ) , Einsetzenkünstlicher ^
Belasse , mit und ohne Gaumenplatte , so auch einzelner Zähne auf die Wurzel
Seseitigung von Wolfsrachen und sonstigen Gaumendefekten , Plombirungen
ms allen zur Zeit gebräuchlichen Massen, Regulirung schiefgewachsener Zähne

sowie zur gänzlichen Beseitigung der Zahnschmerzen.
Sprechstunden , mit Ausnahme Dienstags : Morgens von 8— 1 Uhr , Nachm.

von 3 —7 Uhr .

SanLs .
Sonntag , 2 . Oktober:

großer öffentl . Kall.
Anfang 4 Uhr .

PtzäätzrrvLräM .
Sonntag , de» 2 . Oktbr. :
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mtl nachfolgendem Balte .
! IsL . Bei ungünstiger Witterung fin¬
det Streichkonzert im Saale statt.

Es ladet ergebenst ein

Wir haben noch einige Waggon

Back- u.
Maschinentors
billig abzugeben.

Kebt . ist » « !
' 8 Vs -,

Oldenburg i. Gr .
Bringe mein Lager in

löbel-, Spiegel- u.
NolAemooren

empfehlende Erinnerung ; Preise
billigst bei streng reeller Bedienung.

Selml 'r MelnilMiii ,
Wallstraße 24 .

Empfehle

Hyaeintheu . Tulpen , Scilla ,
Schneeglöckchen, Croeus , Ta -
zetten, Narzissen, Alpenveilchen ,
Lilien re. Hyaeinthen -Gläser .
Bet Entnahme zu Früyjayrsbceten Pflan¬
zung gratis .

6 . Llspksn ,
Kunst- und Kandelsgärtnerei ,

Ostfrtesenstr. 69 , a . Park .

llnnunisttzinpsl.
Automatstempel iso bis

2 .50 Mk. ,
Medaillonstempel i,so Mk ,
Namenstempel für Wäsche

0 .50 Mt . ,
Haudstempel in jeder Größe

und Ausführung .

Wilhelmstr . 1 .

l - üvk « nvn ' s ksslaunsnt .
Von Sonnabend, den 1 . Oktober an jeden Sonnabend gratis

iimMaMk Nkeilllmlleckallmg,
ausgeführt von meiner Hauskapelle . Hierzu ladet frdl. Jedermann ein

volksgarten kopperhörn.
MvUltv

chroßer öffentlicher Aalk
bei verstärktem Orchester.
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Lsoret zuin „ Vanter Kchlüffel
^^
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Großer öffentlicher Ball
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Lntrvv 30 I I OvIräirlLv .
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Gerinania - Halle .
Heute Sonntag:

M Kroge öffentliche

^ »«1 Vakvr , Neuvremen.

Schützenhof Kant.
Heute Sonntag:

Kroße Ganz - Musik
bei verstärktem Orchester

i« bereits fertig ge-ellte« msriistrle« Äste
Entree SO Pf ., wofür Getränke.

Hierzu ladet ergebenst ein
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Großer öffenttiSall
m 4 ULr . .

Hierzu ladet frenndlichst ein Die Obige .

Nirtoria-Halle.
Heute Sonntag:

Große Tanz - Musik
Ivli oin .

Dns feinste englische hohlgeschlistene
Silberstahl - Rafirmefier verknuse mit
Garantie ä Mk. 2,IS . Dasselbe nimm ,
den stärknen Bart mit Leichtigkeit . Umtausch
innerh . 8 Tagen gestattet. Elastische Abzieher

Mk . 2,1S . « . S . Alvppv » , Eisenhdlg . , Wilhelmshaven, Roonstraße und
Filiale Marktstraße 44 .
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Sonntag, den 2. Oktober 18S2
Deutsche - Reich .

Zu den für den Steuerzahler unbequemen Einrichtungen
gehört die Vielgestaltigkeit der Beiträge , die von ihm für Zwecke
des Staates und der kommunalen Körperschaften erhoben werden .
Nicht allein Staat und Gemeinde wenden sich an ihn ; neben
den Staats - und Gemeindeabgaben finden wir Provinzial - ,
Kreis - und Schulabgaben . Die Provinzialabgaben werden aller¬
dings feit Durchführung der Provinzialordnung nicht mehr be¬
sonders vertheilt , sondern mit den Kreisabgaben vereinigt . Diese
werden aber nur in einzelnen Provinzen auf alle Gemeinden mit
der Maßgabe bertheilt , daß die Aufbringung nach dem Maßstabe
der Gemeindesteuern erfolgt - In den meisten Provinzen geschieht
dies nur bezüglich der Stadtgemeinden , in den Landgemeinden
und Gutsbezirken findet aber eine besondere Jndividualvertheilung
der Kreissteuern statt , so daß jeder Steuerpflichtige außer zu der
Gemeindesteuer besonders zu den Kreissteuern veranlagt und her¬
angezogen wird . Im Landtage ist wiederholt , zuerst , wenn wir
nicht irren , von den Abgeordneten Dr . v . Ritter und v . Zedlitz
bei Berathung des nicht zu Stande gekommenen Kommunalsteuer -
gesetzes, angeregt worden , das für die Stadtgemeinde geltende
Verfahren behufs Vereinfachung sowohl im Interesse der Steuer¬
zahler wie der Behörden zu verallgemeinern . Das geplante Kommu -
nalsteuergesetz würde Gelegenheit bieten , jetzt dieser Anregung zu ent¬
sprechen, , was die Schulsteuer anlangt , so werden , wo die Gemeinde
die Trägerin der Schullast ist, besondere Steuern dieser Art in der
Regel wohl nicht erhoben . Wo es doch noch der Fall sein sollte , werden
die städtischen Behörden im eigenen Interesse und dem der Bürger
auf die Verschmelzung der Schulsteuer mit den übrigen Gemeinde¬
umlagen Bedacht zu nehmen haben . Anders liegt die Sache , wo
die Unterhaltung der Schule nicht Sache der Gemeinde , sondern
einer Schulsocietät ist . So lange dies der Fall , wird eine
besondere Schulsteuer sich nicht vermeiden lassen . Bis zur all¬
gemeinen Durchführung des verfassungsmäßigen Grundsatzes der
Unterhaltung der Schule durch die bürgerlichen Gemeinden kann
Abhilfe nur dadurch geschaffen werden , daß diese freiwillig ent¬
weder die ganze Unterhaltung der Schulen an Stelle der Societäten
oder wenigstens das sogenannte Schuldeficist d . h . den durch
Steuern aufzubringenden Theil des Schuletats , auf den Ge¬
meindehaushalt übernehmen , Zu den andern Gründen von
Gewicht , die für ein solches Vorgehen sprechen , tritt noch das
Interesse der Vereinfachung der Steuerveranlagung und Erhebung
hinzu . Wird nach den beiden Richtungen so , wie angedeutet ,
Verfahren , so wird es in der Folge nur zwei Arten von Steuern
geben , die Staats - und Gemeindesteuern , in deren gemeinsamer
Erhebung eine weitere Vereinfachung des Steuerwesens liegen
würde .

Trier , 28 . Sept . Dem Vorsitzenden im Proceß wegen des
„ heiligen Rockes " , Herrn Müller , wurde , wie die Köln . Bolksztg .
meldet , in der vergangenen Nacht vor seiner Wohnung von Unbe -
kannten eine Katzenmusik bereitet .

MM Isr NMMMUK »Atz Stt UkS»1» z.
Jever , 29 . Sept . Die in unserer Stadt für das laufende

Etatsjahr aufzubringenden , nach der Einkommensteuer repartirten
Kommunalabgaben betragen : u) Stadtanlage (Besoldungen der
städtischen Beamten , Unterhaltung der Straßen einschl. Beleuchtung
derselben u . s. w .) : 26 416 Mk . , d . i . 64 Proc . der Einkommen¬
steuer und 17 Proc . der Grund - und Gebäudesteuer ; v ) Armen¬
beitrag (Unterhaltung des Armenarbeitshauses u . s. w .) : 16 360
Mk . , d . i . 56 Proc . der Einkommensteuer ; o) Schulanlage :
28 986 Mk . , d . i. 76 — 91 Proc . der Einkommensteuer und 32
Proc . der Grund - und Gebäudesteuer ; ä ) Kirchenanlage (nur für
die protestantischen Gemeindemitglieder ) : 4360 Mk . , d . i . 15 Proc .
der Gebäudesteuer und 12 — 19 Proc . der Einkommensteuer . —
Obige Zahlen ergeben , daß Jever bei seinen 5000 Einwohnern
zur Bestreitung seiner Ausgaben eine nicht unbedeutende Steuer¬
kraft nöthig hat , wenn die zu zahlenden Abgaben nicht als
drückend empfunden werden sollen . Letzteres ist nun glücklicher
Weise nicht gerade der Fall , wenn auch die hiesigen Kommunal¬
abgaben im Vergleich zu andern Orten verhältnißmäßig hohe sind .
Unsere Stadt besitzt eine recht stattliche Reihe wohlsituirter Bürger ;
unter diesen ist der Höchstbesteuerte Herr Brauereibesitzer Fett¬
köter . Derselbe ist nämlich zu einer Einkommensteuer van 1358
Mk . und zu einer Gebäudesteurr von 203 Mk . 50 Pfg . eingeschätzt .

Leer , 29 . Sept . Der Jahresbericht der Handelskammer für
Ostfricsland und Papenburg enthält folgendes über den Seeschiffs -
Verkehr der ostfrtesischen Häfen : Ankunft in Leer 46035 Reg .-T .
gegen 42796 T . im Jahre 1890 , Papenburg 33736 Reg .-T .,
Emden (excl . Personendampfer nach und von Borkum und Norder¬
ney ) 79374 Reg .-T . gegen 80684 im Jahre 1890 . Die letztere
Ziffer ist also nicht ganz wieder erreicht , doch war sie die höchste
je bekannte . Seit 1889 ist der Sceschiffsverkehr in Emden reich¬
lich doppelt so groß wie in den siebziger und achtziger Jahren .
Wilhelmshaven 45077 Reg .-T . Nach den aus Papenburg laut¬
gewordenen Klagen sind die in der Emsstrecke zwischen Leerort
und Papenburg km letztverflossenen Jahre vorgcnommenen Bag¬
gerungen für die Verbesserung des Fahrwassers ganz erfolglos
gewesen . Das Fahrwasser soll sich sogar verschlechtert haben . Die
Kapitäne der auf dieser Strecke verkehrenden Schleppdampfer ver¬
sichern nämlich , daß sie nicht im Stande seien, ebenso tiefgehende
Schiffe wie in den vorhergehenden Jahren von Leerort nach
Papenburg hinaufzubringen . Auch hinsichtlich der Emsstrecke
Leerolt -Emden wird der in den früheren Jahresberichten ausge¬
sprochene Wunsch wegen Vertiefung des Fahrwassers wiederholt .
Dasselbe ist der Fall mit den Untiefen im sogen . Fischermansgat
und an der Mündung des Emder Außenfahrwassers . Das Emder
Biunenfahrwasser soll nach den , wie es scheint , nunmehr definitiv
festgestellten Plänen so eingerichtet werden , daß es zugleich als
Umschlaghafen für den Dortmund -Emshafen -Kanal dienen kann .

Geestemünde , 29 . Sept . Auf die von Seiten der Geestemünder
Handelskammer an den Herrn Cultusminister gerichtete Eingabe
vom 22 . September , in welcher derselbe ersucht ist, die Aufhebung
der von den Polizeiverwaltungen verschiedener preußischer Städte
erlassenen Einfuhrverbote von frischen Seefischen bewirken zu
wollen , ist die Handelskammer benachrichtigt worden , daß wegen
der sofortigen Außerkraftsetzung der bezüglichen polizeilichen An¬

ordnungen in den benannten preußischen Städten das Erforderliche
veranlaßt worden sei .

Bremen , 29 . Septbr . Die gestrige Tannhüuseraufsühruug ,
welche Herr Direktor Senger zum Besten der Hamburger Noth -
leidenden bei aufgehobenem Abonnement stattstnden ließ , hat ein

erfreuliches Resultat gehabt . Herr Senger konnte laut „ W .-Z ."

dem hiesigen Komitee 1504 Mk . 30 Pfg . überweisen .

Die Cholera .
Hamburg , 29 . Sept . Von gestern Mittag bis heute

Mittag sind 33 Choleraerkrankungen und 24 Todesfälle amtlich

gemeldet . Davon entfallen auf gestern 33 Erkrankungen und
15 Todesfälle . Die Transporte betrugen gestern 42 Kranke und
5 Leichen .

Meine Erlebnisse am 18 . u . IS . Ang . L87S
1. Die Schlacht Sei St . H>rivat - la -Wontagne - H ravelotte

am 18. August 1870 .
Von Dr . Carl Richter ,

Oberstabsarzt a . D . in Boppard am Rhein .
ii .

Die Verheerungen , welche unsere Granaten hierbei anrichteten ,
waren geradezu furchtbar ; an den Stellen , wo irgend ein Hinder¬
niß , namentlich ein Graben oder Bach ein langsameres Vordringen
oder Stauen der Colonne hervorrief , entstanden wahre Wälle
von Leichen und Verwundeten , über die auch der tapferste Soldat

wohl nur mit Grauen und Zagen geschritten sein mag .
Plötzlich wandten sich Aller Blicke seitwärts nach unserem

äußersten linken Flügel , und eine Unruhe und heimliche Auf¬
regung bemächtigte sich der Truppen unseres Corps . Denn dort

tauchten jetzt lange , im Marsch begriffene Jnfanterie - Colonnen
und noch weiter in der Ferne mächtige Staubwolken auf , welche
nur durch rasch vorrückende Cavalleriemassen hervorgerufen sein
konnten . Längere Zeit ließ sich die Marschrichtung derselben nicht
deutlich erkennen , und es tauchte bereits die Vermuthung aus , es

möchten dies Truppen des rechten französischen Flügels sein , die
eine Umgehung versuchten , so daß ein Eingreifen auch unseres
Corps nahe bevorzustehen schien. Eifrig wurde daher von allen
Selten nach rothen Hosen ausgespäht , doch vergeblich ; bald stellte
es sich auch heraus , daß es das Sächsische CorpS war , welches
unfern linken Flügel weit verlängernd die in Roncourt stehenden
feindlichen Truppen von Ost und Nordost , also in der Flanke zu
umfassen beabsichtigte , um hierdurch den Frontangriff der Garden

auf St . Privat kräftig zu unterstützen . — Bevor jedoch die

Sachsen noch zum eigentlichen Angriff Vorgehen konnten , brach
bereits das Gardecorps in zwei Treffen , die Bataillone neben
einander in langen , zu dichteren Schützenlinien auseinander ge¬

zogenen Reihen zum Sturm aus die Hauptstellung des feindlichen
rechten Flügels vor . — In weiteren Bogen umspannten sie
St . Privat , und mit vorgeschobenen Schützenketten und wirbelnden
Trommeln , gefolgt von ihrer Regimentsmusik mit klingendem
Spiel stürmten die herrlichen Regimcnter vorwärts über die

nackten Felder , ohne Deckung die sauft aufsteigeude Höhe hinauf
den brüllenden Schlünden und knatternden Gewehren der in und

um St . Privat in gut gedeckten Stellungen liegenden Franzosen
entgegen . — Anfangs , so lange das dort etwas steiler ansteigende
Gelände die Stürmenden noch den feindlichen Blicken mehr ent¬

zog , sausten auch die Chassepotkugeln meist über ihre Köpfe hin¬

weg und prasselten gegen die Häuser des Dorfes oder klatschten
weit rückwärts in den Boden , zum Theil den in Reserve Ver¬

bliebenen größeren Schaden verursachend . Je weiter die Linien

aber vorrückten , desto größer wurden ihre Verluste , und man
konnte deutlich erkennen , wie zuerst fast nur die größten und

stattlichsten Leute getroffen wurden , und wie fast alle den Helden¬
tod erlitten . Die Geschosse waren bei ihnen zumeist in den Kopf
oder Hals eingedrungen . Inzwischen wurde aber auch die Art

des Vorgehens vollständig geändert . Waren dis Regimenter bis¬

her in gleichem Schritt und ohne Schuß zu thun , unaufhaltsam
vorgedrungen , so wurde jetzt jede sich darbietende Deckung des

Terrains benutzt . Wo ein noch so kleiner Garten , eine Böschung ,
eine Hecke Schutz gewähren konnte , wurde Halt gemacht , die

Musik verstummte , die Leute warfen sich platt auf die Erde , und

wo sich dann der Kopf eines Feindes über die schützende Mauer rc .

zeigte , schlugen auch schon die Kugeln der Garden ein . Nach

kurzer Rast ertönten die Trommeln von Neuem und mit

gebückten Körper ging es sprungweise vor bis zur nächsten

Deckung . Die ersten Male , als unsere Garden sich nieder¬

geworfen hatten , schienen die Franzosen sich das Plötzliche Ver¬

schwinden der Stürmenden nicht recht erklären zu können , denn

überall wagten sie sich aus ihren geschützten Stellungen hervor ,
um besser sehen zu können . Unsere Leute aber ließen sich diese

günstige Gelegenheit zu Zielübungcn nicht entgehen , die aus ihren

Reihen aufsteigenden Dampfwolken zeigten uns , von wem das

plötzliche Knattern der Gewehre herrührte , und gar mancher
Feind hat hierbei seine Neugierde theuer genug bezahlen müssen .
Bald jedoch lernten auch die Franzosen den günstigen Zeitpunkt

zu benutzen , und kaum war das Signal zum Vorgehen gegeben
und richteten sich die Garden auf , so knallten auch schon die

Chassepots , und die Zahl der hinter ihren Zügen auf dem

Schlachtfelde Liegenbleidenden bewies leider nur zu gut , daß des

Feindes Hand noch sicher und ruhig genug geblieben war .
Jetzt war der obere Rand der Anhöhe erreicht , und hinter

einer mäßigen Böschung , theilweise hinter Steinhaufen , wurde ein

längerer Halt gemacht , bevor der entscheidende , eigentliche Sturm

erfolgte . Das aus Roncourt herüberschallende Gewehrfeuer
zeugte von der Heftigkeit des dortigen Angriffes der Sachsen .

Doch bevor dieselben von jener Seite her gegen St . Privat vor¬

gingen , konnte die letzte Schlag von den Garden allein nicht
ausgeführt werden . Denn noch behaupteten die Franzosen ihre

festen Stellungen , kaum war die eine oder andere weiter vorge¬
schobene Position von ihnen geräumt worden ; der Kampf muß e

also ein besonders zäher und blutiger werden . — In ununter¬

brochenem Schnellfeuer warfen unsere Batterien jetzt ihre Geschosse
nach St . Privat , um diesen Hauptstützpunkt und damit die ganze
Stellung des rechten feindlichen Flügels zu erschüttern . Schon
standen verschiedene Häuser in Flammen und die Spannung und

Aufregung steigerte sich bei uns von Minute zu Minute , da kam
der Befehl znm Vorrücken unseres Corps . Nur mit Widerstreben
verließen wir unseren günstigen Beobachtungsplatz und folgten
Len in Gcschwindritt in die Ebene hinab und an St . All vorbei -

marschirenden Truppen .
Von etwa 5 Uhr ab erreichte das Rollen des Geschützdonners ,

das Knattern der Gewehre und das Rrack , Rrrack der Mitrailleusen
den Höhepunkt und vereinigte sich zu einer sinnverwirrenden
Schlachtmusik . Dabei schlugen jetzt rings um uns in nächster
Nähe die feindlichen Granaten ein und bald wankten uns auch
die ersten Verwundeten entgegen . Artillerie und Munitions -

Colonnen rasselten vorbei , Cavallerie - und Infanterie -Regimenter
kreuzten bald hier , bald dort , Adjutanten und Ordonnanzen jagten
hin und her , kurz es steigerte sich der Lärm und Trubel bis ins

Unglaubliche . Da sprengte im Galopp eine Ordonnanz heran ,
die laut schreiend nach dem kommandirenden General fragte .
Kaum erblickte er den Generalstab , so stößt er athemlos die

Worte hervor : „ St . Privat von den Garden genommen ! Schwere

Verluste ! Der Feind weicht ! Cavallerie dringend zur Sicherung
des Sieges und zur Verfolgung erforderlich !" Im Nu wendet

er sein Pferd und ist wieder verschwunden . Secundenlang stockt

jedem der Athem vor freudiger Erregung , dann sprengten , ohne
den Befehl abzuwarten , die Adjutanten nach allen Richtungen
davon .

Und wie vom Sturmwind weiter getragen , fliegt es von
Mund zu Mund : „ Sieg ! Sieg ! Cavallerie vor ! " Dröhnend
erzittert der Boden unter den Hufen der von ollen Seiten heran -
trabenden Reitermasseu , und nach kurzer Zeit stehen fünf prächtige
Cavallerie -Regimenter in weit ausgezogenem Treffen neben ein¬
ander . Der greise General unseres Corps , v . Voigts -Rheetz ,
sprengt mit seinem Stabs -Chef v . Caprivi heran , begrüßt die
Reiterschaar mit einigen kernigen Worten , die mit lautem , jubelnden
Hurrah begrüßt werden , dann zieht er den Degen , setzt sich mit
seinem Stab an die Spitze und vorwärts rasseln und stampfen
die dunklen Massen , dem brennenden St . Privat entgegen . —
Da trifft die Nachricht ein , daß hinter dem Dorfe ein dichtes
Waldterrain beginne , in das der Feind sich zurückgezogen , und
welches eine Verfolgung unmöglich mache. Enttäuscht halten die
Reiter ; da lenkt ein leiser Knall Aller Blick nach oben , und hoch
über unseren Köpfen zeigen sich Plötzlich eins , zwei und immer
zahlreichere kleine , glänzende , grauweiße Punkte , die sich bald zu
breiten , kleinen Ringen umwandeln und langsam im blauen

Aether westwärts ziehend , sich zu immer matteren , größeren
Kreisen ausdehnen , bis sie in zarten Dunst sich auflösen . Es

sind dies die Pulverwölkchen der crepirenden feindlichen Shrapnels ,
mit denen sie ihren Rückzug decken , und deren Kugeln und

Sprengstücke jetzt klatschend vor uns ins Feld einschlagen nnd
die Cavallerie veranlassen , einige hundert Schritte rückwärts neben
der Infanterie unseres Corps Aufstellung zu nehmen .

Langsam senkt sich die Abenddämmerung auf das weite Schlacht¬
feld hernieder , doch mit ihr steigert sich noch einmal das Rollen
und Donnern der im Schnellfeuer stehenden Geschütze , das Knattern
der Gewehre , das Rasseln der Schlag auf Schlag erfolgenden
Salven und das unheimliche Rrack , Rrrack der Mitrailleusen zu
einem markerschütternden Schlachlenkonzert , und die Aufregung
und Spannung erreicht den höchsten Grad . Ueberwältigt von

diesem Toben stehen Alle lautlos mit verhaltenem Athem da , denn
es fühlt Jeder deutlich , daß jetzt der wichtige Augenblick gekommen
ist, der über Sieg oder Tod entscheiden muß .

Da plötzlich , wie auf ein Commando verstummt der furcht¬
bare Höllenlärm uud macht einer tiefen Stille Platz , die nur

noch dann und wann durch vereinzelte Schüsse und aus der

Ferne herübertönende Jubellaute unterbrochen wird . Dann aber

rauscht es ahnungsvoll heran ; wie Wetterleuchten sprengen Ad¬

jutanten und Ordonnanzen über das Schlachtfeld . Jetzt kommt
die sichere Nachricht : „St . Privat ist genommen ! der Sieg ist
unser !" — Und nun braust er daher , der ' gewaltige Jubelsturm ,
von Truppe zu Truppe Pflanzi es sich fort , das eine große , schöne
erhebende Wort : „ Sieg !"

„ Sieg ! " — Mit entblößtem Haupt sprengt
der General und wir , sein Stab , mit ihm von Bataillon zu Bataillon ,
von Escadron zu Escadron , und überall wird die erlösende Bot¬

schaft mit Hurrah ! und freudigem Hoch auf den Kriegsherrn und

König beantwortet . Und in diesen Jubel klingt jetzt feierlich
herein der köstliche, erhebende Choral : „ Nun danket alle Gott !"

und wird sofort von allen Capellen ausgenommen . In Schlacht¬
ordnung , Gewehr bei Fuß lagen die Bataillone auf den Knieen ,
die Cavallerie stand gesenkten Hauptes , auf den Säbel gestützt
neben den Pferden , und das weite Schlachtfeld schien für kurze
Augenblicke sich in einem weiten erhabenen Dom mit frommen
Betern verwandelt zu haben . Aus zerrissenem Gewölk blitzten
die Sterne hernieder , grauer Pulverdampf lag weit und breit auf
dem Schlachtfelde , ringsum aus den Städten und Dörfern
loderten mächtige Flammensäulen zum Himmel empor und

warfen flackernd ihren blutrothen Schein auf die sich in nächtliches
Dunkel hüllende Ebene . — Die große , folgenschwere Entscheidungs¬
schlacht vor den Thoren von Metz war beendet und wir Deutsche
durch Gottes Beistand die Sieger .

(Fortsetzung folgt .)

— * (Der besorgte Ehemann .) „ Sag ' mir , liebe Julie , Du

siehst seit einigen Tagen so traurig , so angegriffen aus — wie
viel fehlt Dir denn ? "

schön und groß ist die Auswahl unserer Neuheiten in
Luvb -, Huxkin - , LiliniNAsrii - , (Levtot - , kntetötstoLen ,

Locken und Dumentnekeil . Wir versenden bereitwilligst
Nusltzr kMQ60

an alle Stände
und empfehlen Jedem , sich dieselben
kommen zu lassen , da wir wirk ,
lich VoittreMisIte « bieten

Deistus r» MM ,

allen

Weste.

Straps

W

HL

ewe»
ESktrno ^

voll -

eleganten

üoedkelvv kantsBiv-VIiovlüls
von 4 bis 13 Mark . Aoäs -StrsledxLrn . Engl .

!l culcitcl' in r,rd A/dis :!'. linke .
Satin und orokse « von Mark 2 .80 an . Prachtvolle Ix »äen , Vonbls , LsLLivo ,
Ratin6 und Hoeovne . Kanimlstoü 's . lüvr ^e- , vlUsrä -, tor ^ t-

xiiivtz nnä k'enoriveür -l 'lleke . Lrlinmtzr rn Damsvpaletots . HarnnUrt

iva886r6 !e1it« Lnxkins per Meter 5 AK. knKUsek I êäsr zu 1 AL . 10 kl .

5 Meter doppelbreites Damen¬
tuch in allen Farben zu einem

Kleide .
SeLnarrs

twetiemlre .

kvr S AarL
5 Meter doppelbreites Damen¬
tuch i . a . Mode -Dessins zu

einem Kleide .

LLir versenden jedes beliebige Maaß portolrel .

Tuchausstellung Augsburg (W -mpfheimer ». Ge.)



Bekanntmachung.
In Anbetracht der noch immer be¬

stehenden Cholera -Gefahr und mit Rück¬
sicht darauf , daß im diesseitigen Regie¬
rungsbezirke an einem Orte ein Cholera¬
fall vorgekommen ist und an verschie¬
denen Orten choleraverdächtige Er¬
krankungen hervorgetreten sind , sowie
daß in neuester Zeit die Seuche auch
in das benachbarte Holland eingedrungen
ist , habe ich beschlossen, die in der Zeit
vom 1 .—16 . Oktober d . Js . für den
diesseitigen Regierungs-Bezirk anstehen¬
den Kram-, Pferde - und Viehmärkte zu
verbieten.

Aurich, den 26 . September 1892.
Der KegmMgs -DMckM :

_ gez. Graf zu Stolberg .

Bekanntmachung .
Die zur Zeit bestehende Cholera -

Gefahr macht es wünfchenÄverth , daß
der Handel mit den zur Abwehr und
Bekämpfung der Cholera dienenden
Gegenständen (Desinfektionsstosse rc .) von
den durch A 105b Abs . 2 uni.' Z 41»
der Gewerbeordnungsnovelle vom I . Juni
v . Js . getroffenen Beschränkungen des
sonn- und festtäglichen Betriebes im
Handelsgewerbe befreit fei.

Durch Z 105« Ziffer 1 a . a . O - ist
bereits die Möglichkeit gegeben , der¬
artige Gegenstände auch außerhalb der
zulässigen Arbeitszeit zu verkaufen, falls
dies in Nothfällen oder im öffentlichen
Interesse unverzüglich geschehen muß .
Da jedoch die Tragweite dieser Be¬
stimmung zu Zweifeln führen kann , so
wird hierdurch auf Grund des Z 105s
а . a. O . der Handel mit den zur Ab¬
wehr der Cholera dienenden Gegen¬
ständen an Sonn- und Festtagen bis
auf Weiteres auch außerhalb der Apo¬
theken unbeschränkt gestattet. Gewerbe¬
treibende , welche von dieser Ausnahme¬
bestimmung Gebrauch machen , sind ver¬
pflichtet , die von ihnen beschäftigten
Personen entweder an jedem dritten
Sonntage volle 36 Stunden , oder an
jedem zweiten Sonntage mindestens in
der Zeit von 6 Uhr Morgens bis
6 Uhr Abends von der Arbeit frei zu
lassen .

Aurich, 13. September 1892 .
Der Regierungs-Präsident.

Graf zu Stolberg .

Ortsstat »«t
betreffend die Regelung der Kranken¬
versicherung nach Maßgabe der Be¬
stimmungen des Krankenversicherungs¬
gesetzes in der Fassung vom 10 . April

1892 in der Stadt Wilhelmshaven .

Auf Grund des Z 2 des Kranken¬
versicherungsgesetzesin der Fassung vom
10 . Ap . il 1892 haben die städtischen
Kollegien zu Wilhelmshaven Folgendes
beschlossen :

8 1-
Die Anwendung des Z 1 des Gesetzes ,

betreffend die Krankenversicherung der
Arbeiter , vom 15 . Juni 1883 ( 10 . April
1892) wird für den Gemeindebezirkder
Stadt Wilhelmshaven erstreckt :
1 . auf diejenigen im Z 1 des ange¬

führten Gesetzes vom 15 . Juni 1883
(10 . April 1892 ) bezetchneten Per¬
sonen , deren Beschäftigung durch die
Natur ihres Gegenstandes oder im
Voraus durch den Arbeitsvertrag
auf einen Zeitraum von weniger als
einer Woche beschränkt ist,

2 . auf die im Kommunalbetriebe und im
Kommunaldienste beschäftigten Per¬
sonen , auf welche die Krankenver¬
sicherungspflichtnicht durch anderweite
reichsgesetzltche Vorschriften erstreckt ist,

3 . auf diejenigen Familienangehörigen
eines Betriebsunternehmers, deren
Beschäft .gung in dem Betriebe nicht
auf Grund eines Arbeitsvertrages
stattfindet,

4. auf selbstständige Gewerbetreibende,
welche in eigenen Vetriebsstätten im
Aufträge und für Rechnung anderer
Gewerbetreibender mit der Herstellung
oder Bearbeitung gewerblicher Er¬
zeugnisse beschäftigt werden (Haus¬
industrie) , und zwar auch für den
Fall , daß sie die Roh- und Hülfs-
stoffe selbst beschaffen , und auch für
die Zeit, während welcher sie vor¬
übergehend für eigene Rechnung
arbeiten ,

5 . auf Handlungsgehülsen und Lehr¬
linge, soweit dieselben nicht nach tz 1
des Gesetzes vom 10 . April 1892
versicherungspflichtig sind .

б . auf die in der Landwirthschaft be¬
schäftigten Arbeiter und Betriebs¬
beamten.

8 2.
Sämmtlichen im Gebiete der Stadt

Wilhelmshaven gegen Gehalt oder
Lohn beschäftigten Personen , welche
nach den Bestimmungen des Gesetzes
nicht berechtigt sind , der Gemeinde¬
krankenversicherung beizutreten , wird
das Recht des Beitritts zur Kranken¬

versicherung eingeräumt , sofern ihr jähr¬
liches Einkommen den Betrag von
2000 M . nicht übersteigt.

8 3-
^

Die in H 1 dieses Statuts aufge¬
führten Personen , welche nicht in einem
Gewerbe -zweige oder einer Betriebsart
beschäftigt sind , durch welche sie nach
Maßgabe der betreffenden Kaffenstatuten
Mitglieder einer für dieselben errichteten
Ortskrcmkenkasse werden , sowie sämmt-
liche Personen , welche nach Maßgabe
des Gesetzes oder dieses Statutes be¬
rechtigt sind , der Krankenversicherung
beizutreten, werden der hier zu errich¬
tenden allgemeinen Ortskrankenkaffe
überwiesen , deren demnächst zu er¬
lassendes Statut auf dieselben unein¬
geschränkte Anwendung zu finden hat .

Falls die Aufnahme der nach Z 4
des Krankenversicherungsgesetzes und
der nach A 2 des gegenwärtigen Sta¬
tuts Beitrittsberechtigten von der be¬
treffenden Ortskrankenkasse gemäß Z 26»,
Abs . 2 , Ziffer 5 des Krankenver¬
sicherungsgesetzes nicht beschlossen werden
sollte , tritt für dieselben die Gemeinde¬
krankenversicherung ein.

8 4 . .
Auf die in Z 1 dieses Statuts auf¬

geführten Personen finden die KZ 49
bis 53» des Krankenversicherungsgesetzes
vom 10 . April 1892 Anwendung .

8 5.
Vorstehendes Ortsstatut tritt am 1 .

Januar 1893 in Kraft.
Wilhelmshaven , den 9 . August 1892.

Der Magistrat.
Vorstehendes Ortsstatut wird hiermit

bekannt gemacht.
Wilhelmshaven , den 23 . Sept . 1892.

Der Magistrat.
O e t k e n.

Bekanntmachung .
Am 16 . Oktober d . I . wird in

Ravensburg eine von der Reichs¬
bankhauptstelle in Stuttgart abhängige
Reichsbanknebenstelle eröffnet werden.

Emden , den 29 . Septbr . 1892.
Nie Kalukelskammec für Ost-

frieslaiul Mil 7 "
A - Kappel ho ff.

P . v . Reusen .

Verkauf .
Der Gastwirth Jacob Faß zu

Glaruur läßt am
Mittwoch , -en 5. d. M.,

Nachm. 2 Uhr anfgd.,
in der Behausung des Gastwirths
Krause zu Seda «

30 bis 40 §«
große mb kleine

Schweine ,
größimilmls eigener ZiM,

mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
verkaufen.

Neuende , 1 . Oktober 1892 .
H. Gevdes,

Auktionator .

Letzter Termin
zum Verkaufe der dem Zimmermeister
Aug . Th . Meins in Amerika ge¬
hörigen , zu Schortens belesenen

beibe» Kandhnns-
lingsstellkn

steht auf
Donnerstag , den 13. d. M.,

Vormittags 1V /- Uhr,
im Amtsgerichtslocale zu Jever an .

In diesem Termine soll der Zuschlag
sofort ertheilt werden .

Neuende, 1 . Oktober 1892 .
H. Gerck-s,

Auktionator .

Verkauf .
Wegen Aufgabe eines Haushalts

werde ich

Montag , d. 3 . Okt. d. Z .,
Nachm . 2 Mhr onM,

im Kliem '
schen Saale an der Neuen¬

straße öffentlich meistbietend gegen Baar -
zahlung verkaufen :

1 Sopha , 1 Sophotisch , 1 Tisch¬
decke , 1 Serviertisch , 1 Tisch mit

Marmorplatte, 2 Spiegel , 4 Polster¬
stühle, 6 Rohrstühle , 1 Kleider-
fchrank , 2 Taschenuhren, 1 Wäsche¬
rolle , 1 Wringmaschine, 1 Kinder¬
wagen , 1 Kindertisch, 1 Nähmaschine,
1 Nähtisch, 1 Küchentisch , 1 Klapp-
stuhl , 1 Torfkasten, 1 Hängelampe ,
Puppenstube und Wiege, 1 Korb¬
stuhl, 1 sehr guter Kachel- und
1 eis . Ofen , 1 Bratpfanne, eine
Kinderbettstelle, 1 Kinderkorbstuhl,
1 große Tafel , 1 neuen Reisekoffer ,
1 Kinderfeldbett , Plättbrett , Läufer
und Strohmatten , 1 mess. Hand¬
laterne , div . Gardinen- u . Rouleaux -
Stangen , 1 guterhaltenes Rover
und was mehr zum Vorschein kommt .

Wilhelmshaven , den 30 . Sept . 1892.
H. Harms.

Zu vermiethen
sofort oder 1 . November eine kleine
freundliche OVerWohsUNNg nebst
Zubehör . Miethspreis 175 M .

C . Ocker, Altestraße 17 .

Zu vermiethen
ein fein möbl . Zimmer zum 1 . oder
15 . Oktober.

Bauterstr. 11 , 1 Tr . l.

Zu vermiethen
ein möbl . Zimmer .

Ulmstraße 4.

Zu vermiethen
eine möbl . WohNNttg .

Grenzstr . 37 , oben.

Zu vermiethen
ein möbl . Zimmer .

Hempel, Hinterstr . 14 .

Zu vermiethen
eine freundl . Stube mit Kammer zum
15 . Oktober oder später .

Deichstraße 1 .

Zu vermiethen
zum 1 . November eine kleine 4räumige
Etagenwohnung für 246 Mk an
ruhige Bewohner .

G . Borchers , Altestr . 13 .

Zu vermiethen
zwei fein möbl. Zimmer (Wohn - und
Schlafstube) auf lofort .

Viktorlastraße 80 ,
Part, rechts.

Zu vermiethen
zum 1 . November d . I . eine

OitrvrLVOlLMLLIIK
( Tonudeich Nr . 19) . Miethpr. 126 Mk.

Heppens , 29 . September 1892.

H . P . Harms .
Die von Herrn Stabsarzt Dr.

Richter bewohnte

Elllgk
wird am 1 . Oktober frei. Näheres

Rathsapotheke, neben der Post.

Zu Vermiethen
die ersie Etage , Roonstraße 104 ,
zum 1 . November.

Hugo Lüdicke.
Ein anständiger Mann kann gutes

Logis erhalten .
Ostfriesenstr. 69 , am Park.

Zn vermiethen
auf gleich od . später S WohNNNgkN ,
ein - mit großer Werkstells ; ein fein
möbl. Zimmer ev . mit Schlafzimmer
an 1 oder 2 Herren .

Mein au der Friedrichsstraße neuer¬
bautes

Haus,
ft 'wie meine » Bauplatz » Ecke der
Kaiser- und Friedricysstruße , wünsche
ich unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen.

Zu vermiethen
eine schöne Wohnung von vier
Räumen nebst Zubehör , zum 1 . Novbr .

Näheres Ostfriesenstr. 71 , oben links.

GlagkkMÜMilg
an bester Lage und Straßenseite ist
preiswerth , im Ganzen 450 M . , gethetlt
300 M . tncl. Wasserleitung rc , zum
1 . November d . I . oder früher zu
vermiethen . Bismarckstr . 12.
WM ' Stellung erh. Jeder überallhin
ums . Ford . p . Postk. Stellen-Auswahl .

Courier , Berlin-Westend . 2.

Zu vermiethen
zwei kleine FamilieNWohttNNgeN
in meinem Hiruerhause au der Katser-
straße an ruhige Bewohner .

W . A . Folkers .

Logis M haben
Marktstr. 31 , 1 Tr . l .

Zu vermiethen
kl . freundl . möbl. Zimmrr .

Marktstr. 38 , 1 Tr.

Zu MimMm
zum 1 . November eine WohUUUg.

Grenzstr . 37 , oben .

Zu vermiethen
zum November eine UnterWohttUUg,
Preis 136 Mk.

C . Nieß , Bismarckstr . 47 .

Au vermiethen
eine Unterwohuuug Mlt Zubehör
für eine kleine Familie auf sofort.

Tonndeich 10.

Cm großes mi>bl.ImMr
auf sofort oder später zu vermiethen.

Kronprinzenstr . Nr. 8 , Part . l.

Zu vermiethen
ein fein möbl. Zimmer mit Kabinet
an 1 oder 2 Herren .
Ostfriesenstr. Nr . 31 , 1 Tr. , a . Park.

Zu vermiethen
eine geräumige OberWohNUttg

Grenzstraße 53 .

E. Kl. Gbkruichillng
zum 1 . November z« vermiethen

Bismarckstr. 55», Hinterhaus.

Zu vermiethen
eine Obeewohuuug zum 1 . Novbr .

Joh . Popkett, verl. Gökerstr . 8 .

73u verkaufen
ein leichter Einspänner - Leiter¬
wagen auf Ftdcrn .

<7.
Stellmacher u . Wagenbauer ,

Augustenstraße 11 .

Für die Zwecke der unter Aller¬
höchstem Proreckorate - stehenden
Deutschen Vereine vom Rothe »
Kreuz durch Allerchöchsten Erlaß
vom 27 . April 1891 genehmigt.

Große Gkid -Fotterik
16 870 Baargewtnne

und zwar Gewinne zu LOS SOS
M . , zu SOSSO M„ zu SSSVS
M . . zu LS 0 « 0 M . . zu LOOSS
M . u . s. w . bis zu LS M .

MM " Der Preis eiues
Looses beträgt S Mk.

Der Vertrieb der Loose ist den
König! . Preuß . Lotterie - Einnehmern
übertragen . Die Auszahlung der
Gewinne wird durch dieselben baar
ohne jeden Abzug erfolgen . Die
Ziehung erfolgt im Ziehungssaale
der Königlichen General - Lallerte -
Direction zu Berlin vom 12 . bis
17 . Dezember 1892 .
Das Central - Counts - es

Preußischen Vereins zur
Pflege im Felde verwundeter

und erkrankter Krieger .
von dem Knesebeck.

Gesucht
ein ordeutlicherJuuge zumSemmel -
austragen. A . Wilken , Roonstr .

Junge Mädchen,
welche das Schneidern erlernen
wollen , finden Gelegenheit
_ Ulmenstraße 3.

Empfehle mich als

Glätterin
in und außer dem Hause.

A. Roseubohm,
Mühlenstraße 26 bei Kopperhörn .

g. » 8. m MIk . 8?.
versendet Patentanker, Stockanker, Tor¬
pedoboote, Proprllerschrauben u . s. w .
von Broncerohguß gegen Nachnahme.

Lol» ttattv «1t von So »»
Mirattv « xobrürt , wslolls
ä»8 Vo1t»-Lchsun voilküdrt, »bsr
äooir nwoikslts roll, bis leb 8gibst
cioir lHaubsu irr ckis Harrcts bs-
k»m rmä sobäius lob mieb rrrm
über illoius HuAüubtAböit .

8Ät vislsu llubrsu b»bs ivb
im A»iEii Xörpsr Aslittorr rmä
wo ieb swollts , war kür miob
Leins Units rm sirrcisn.

Xsobäsm iob ä»s Voltu-Lrsu ?
sine 2sit IsuZ MtruASir , w»r iob
so rüstig , wie iob os seit vielen
llubrorr iriobt Aöwessii . Dsss
ctiss sin NiruLsi ist , wirst ge¬
wiss Momuust dsriweikein , wsss-
k»Ib iob wünsolle , ä»ss dies
ööoutliob bokkmut Asmuebt
wirst, ä»mit »uob »uäsro Lei¬
dende os orkubrou , um Aoiob
wio iob Ulrike 3u ünden sturob
ä»s Llirabol-Lroua , wio das
Vo1t»-Lr 6U2 bou»uut werden
äürkto.

I 'sldstedtkeld , Lrois ^ .penrude
(LobioswiK ) .

Fräulein Zuu » kolersvu .
Alle, welche an Hichtschmer-

zen, Hlervtnschwächuug, Wrirsi-
fchwäche, Asthma , Krampf ,
physische Schwächlichkeit, Ky -
pochoudrie, Melancholie, Kerz-
kkopfen , Kopf- «nd Zahn¬
schmerzen , Ohrensausen und
Schwerhörigkeit oder anderen
Zeichen von zeitiger AVnahme
der Lebenskräfte leiden, müß¬
ten immer das Wolta-Krenz
nach der Anweisung tragen .

Das Volta-Kreuz erhält man
LIM . 4 « Pf . in Wilhelms¬
haven bei Herrn H. Menke»,
ln Aa «t bei Herrn G . Schmidt .
AM " In Deutschland gesetz¬
lich geschützt als Gebrauchs¬
muster Nr . 8SV . "WM

Die wettbekannte
bellte stsrn - ksbrill

Gustav Lustig, Berlin 8 . 15 ,
versendet geg . Nachn. (nicht unter 10 M.)
garant. neue vorzügl . füllende Bett -
federn, das Pfd . 55 Pfg . , Halb¬
daune«, das Pfd . Mk 1,25 , h . weiße
Halbdauuen , das Pfd. Mk . 1,75 , vor¬
zügliche Daunen , das Pfd . Mk . 2,85 .

Bon diese» Dannen genüge»
S Pfd . zum größten Oberbett .

Verpackung wird nicht berechnet!

Geschäftsgründung 1847.

Das concentrirte Johann Hoff 'sche Malzextrakt
mit Eisen ist ein Präparat von höchstem Nähr¬

wert-.
Bücke bürg , 15 . September 1891 . Wollen Sie mir bitte wieder' 2 Büchsen Ihres so guten concentrirten Malzextrakt mit Eisen senden .

Dasselbe ist ein Stärkungsmittel, das kaum seines Gleichen findet ; ich
habe mich so daran gewöhnt , daß ich

's gar nicht mehr entbehren kann.
Frau LochMNNN.

.L« I»r» »ii K« llk, Erfinder des Johann Hoff schen Malz¬
extrakts, Besitzer von VS hohe» Auszeichnungen , in Ber¬

lin, Nene Wilhelmstraße 1.
Verkaufsstelle in Wilhelmshaven bei Herrn Herm . Kreibohm

(Gebr. Dirks Nachf .)

Johann Hofs'sches concentrirtes Malzextract,
gegen veralteten Katarrh, Brust- und Lungenlriden .

Redaktion . Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven.
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Sonntag, de« 2. Oktober 1892 .
Winter -Kommandirungen für die Kaiserliche

Marine .
1 . Manöverflotte .

Stab der I . Division :
Flottenchef : Vizeadmiral Schröder ; Chef des Stabes : Kapt . z . S .
Diedrichfen : komm . z. Stabe : Korv .-Kapt . Thiele II ; Flagg -Lieut .
Lieut . z. S . Jakobs ; Gejchw.-Jng . : Stabs -Jng . Prox ; Geschw .-

Arzt : Ober -Stabsarzt 2. Kl. Dr . Globig .
S - M . S . „Baden " : Kommandant : Kapt . z . S . Fritze ;

Erster Off . : Korv .-Kapt . Meuß ; Nav .-Off. : Kapt .-Lt . Brusfatis ;
Batt .-Off. : Kapt .-Lieut . Erckenbrecht; Wachoffiziere: Lts . z. S .
Lautenberger , Oelsncr , Behring , Phillipp ; Adjutant : Unt .-Lieuts .
z . S . Lohmann , Fuchs, Küsel ; Masch.-Jng . : Merks ; Stabsarzt :
Schumann .

S . M . S . Bayern : Kommandant : Krv .-Kpt . v. Ahlefeld;
Erster Off - : Korv .-Kapt . Brinkmann ; Nav .-Off. : Kpt .-Lt . Deubel ;
Batt .-Off- : Kapt .-Lt . Sonntag ; Wachoffiziere : Lieuts . z . S - Huß ,
Gaedecke , Wilbrandt , Maaß ; Adjutant : Unt .-Lieuts . z . S . Hering ,
Dyes , Meinardus ; Masch.-Jng . : Orlin ; Stabsarzt : Dr . Krause ;
Ass.-Arzt 2. Kl . : Dr . John .

S . M . S . Württemberg : Kommandant : Krvkapt . Fischel
Erster Off . : Kpt .-Lt . v. d . Gröben ; Nav .-Off . : Kpt .-Lt . v . Dassel I ;
Batt .-Off . : Kapt .-Lieut . v. Krosigk ; Wachosfiziere : Lieuts . z . S -
Grapow , Lietzmann, Scheidt , v. Zitzewitz ; Adjutant : Unt .-Lieuts .
z . S . Pieper , Körber , Janßen ; Masch .-Jng : Gotlschalk, Stabs¬
arzt : Dr . Weiß ; Ass.-Arzt 2 . Kl. Dr . Harmsen.

S . M . S . „ Sachsen " : Kommandant : Kapt . z . S . Heinrich
Prinz von Preußen Kgl. Hoh . ; Erster Off : Korv .-Kapt . Stiege ;
Nav .-Off. : Kpt .-Lt . Peters ; Batt .-Off. : Kpt .- Lt . v . Klein ; Wach¬
offiziere : Lts . z . S . Caesar , Hennings , Kirchhofs , Funke ; Adjutant :
Unt .-Lieut . z . S . Varrentrapp , Unt .-Lts . z . S . Burghardt , Frhr .
v . Diepenbroik-Grüter ; Masch.-Jng . : Garbe ; Ob .-Stabsarzt 2 . Kl.
Dr . Thörner ; Ass.-Arzt 2. Kl . Holländer .

2 . Division .
Flagchiff ; S . M . S . „König Wilhelm " .

Stab : Flottenchef : Contrc -Admiral Karcher ; Flagglieut . : Kapt .-
Lieut . Collas ; Geschw .-Masch .-Jng . : Masch .-Ob .-Jng . Fontane ;

Geschw .-Arzt : Stabs -Arzt Elfte.
S . M . S . „ König WilHel m " . Kommandant : Kapt . z . S .

v . Prittwitz u . Gaffron ; Erster Offizier : Korv .-Kapt . Gülich ;
Battr .-Offiz. : Kapt .-Lieut . Meyer II ; Nav .-Offiz . : Kapt .-Lieut .
Schneider ; Wach -Offiz : Kpt .-Lieut . Krüger , Lieuts . z . S . Nieten ,
Bertram , v . Holbach , Unt . - Lieuts . z . S . Werner , Thorbecke,
Sec .-Lieut . Wirt , Masch.-Jng . Barth , Stabs -Arzt Elfte , Ass.-Arzt
2 . Kl . Dr . Schröder .

S . M . S - „ Deutschland " . Kommandant : Kpt . z . S . Herz ;
Erster Osfiz . : Kpt .-Lieut . v. Arend ; Nav .-Osfiz . : Kpt .-Lieut . Heintz -
mann ; Battr .-Osfiz . : Kpt .-Lieut . Lans ; Wachoffiziere: Lieuts . z . S .
Wuthmann , Behncke I , Nordmann , Bechtel , Unt .- Lieuts . z . S .

Engels , nach Außerdienststellung „ Prinzeß Wilhelm "
, Graf von

Saurma -Jeltsch , See . - Lieut . Frhr . v . Liliencroen , Masch . - Jng .
Dittrich , Stabs -Arzt Dr . Koch . Ass.-Arzt 2 . Kl. Dr . Schlick.

S . M . Pzf . „ Beo Wulf " : Kommandant Korv .-Kapt . v .
Kries , erster Offizier Kptlt . Reincke , Navg -Offiz. Kptlt . v . Bre -
dow , Wach -Offiziere Lts . z. S . Schäfer III . , v . Kalben, Roll¬
mann , Lange , U .-Lts . Redlich , Vles , Masch.-U .-Jng . Gansch,
Stabsarzt Dr . Wilm vom 1 . 11 . ab.

S . M . Pzf . „ Siegfried " : Kommandant Korv .-Kapt .
Grüner , erster Offiz. Kptlt . Rottok , Nav .-Offiz . Kptlt . Bruch,
Wachosfiziere Lts . z . S . Recke, Capelle , Herrmann , Kutscher ,
U .-Lts . z . S . Kinel , Schlemmer , Masch.- Jng . Fornöe , Stabsarzt
Dr . Arimond .

Schiffe auf auswärtigen Stationen .
Kommando des Kreuzer - Geschwaders .

Flaggschiff S . M . S . „ Leipzig" .
Geschwader- Chef : Kontre -Admiral v . Pawelsz ; Flagglieut . : Kpt .-
Lieut . Paucke ; Geschw .-Masch .-Jng . : Masch.-Jng . Rogge ; Geschw .-

Arzt : Stabsarzt Dr . Brunhoff .
S . M . S . „ Leipzig " . Kommandant : Korv .-Kpt . Hornung ;

Erster Offiz. : Kpt .-Lieut Holzhauer ; Nav . - Offiz. : Kpt .-Lieut .
Schönfelder I ; Wachosfiziere : Lieuts . z. S . Buchholz, Brieglcb ,
Seiferling , Dewitz , Unt .-Lieuts . z . S . Goette III , Kopp, Sieg¬
mund , v. Koß, Masch.-Jng . Rogge , Stabs -Arzt Dr . Brunhoff ,
Ass .-Arzt 2 . Kl. Dr . Spilker .

S . M . S . „Alexandrine " . Kommandant : Korv.-Kapt .
Galster II ; Erster Osfiz . : Kpt .-Lieut . Etienne ; Nav .-Osfiz . : K : t -
Lieut . Neitzke ; Wachosfiziere : Lieuts . z . S . Graf v. Platen zu
Hallermund , v. Kawadsly , Heuser , Unt .-Lieuts . z . S . v . Mantey ,
Graf v . Posadvwsky -Wehner , Masch . - Jng . Köbisch , Stabs -Arzt
Dr . Ilse .

S . M . S . „Arc ona " . Kommandant : Korv . -Kpt . Draeger ;
Erster Offiz . : Kpt .-Lieut . Palmg : Zr ; Nav . - Osfiz . : Kapt .-Lieut.
Graf v . Bernstorff ; Wachosfiziere : Lieuts . z . S . Boffart , Aders ,
Frhr . v . Dalwigk zu Lichtenfels , Unt .-Lieuts . z . S . v . Obernitz
und Menger , Masch.-Unt . -Jng . Ehricht , Stabsarzt Thalen .

S . M . S . „ Marie " . Kommandant : Korv .-Kpt . Frhr . v .
Lyncker ; Erster Offiz . : Kpt .- Lieut . Lampson ; Nav .-Offiz . : Kpt . -
Lieut . Joseph ! ; Wachoffickere : Lts . z . S . Marwede , Gudewill , v .
Rothkirch und Panthen , Unt . -Lts . z . S . Frhr . v . Strombeck, Frhr .
v. d . Goltz , Stabs -Arzt Dr . Rüge , Ob . -Masch. Slauk .

Ost asiatische Station .
S . M . Kbt . „ Wolf " . Kommandant : Kptlt . Kretschmarin,

Erster Offiz. : Lt . z . S . Hilbrandt , Wachoffiz . : Lt . z . S - Ptndter ,
Unt .-Lt . z . S - Hartog , Ass.-Arzt 1 . Kl. Dr . Reich , Ob .-Masch .
Wiegmann.

S . M . Kbt . „ Iltis " . Kommandant : Kptlt . Graf v . Bau -
diisin ; Erster Offiz. : Lt . z . S - Voit ; Wachosfiz . : Lts . z . S . v .
Uslar und v . d . Osten, Ass.-Arzt 1 . Kl . Dr . Paulun , Ob .-Masch .
Vogel.

Australische Station .
S . M . Krzr . „Bussard " . Kommandant : Korv .-Kpt . Flichten-

höfer ; Erster Osfiz. : Kptlt . Schröder II ; Wachoffiz . : Lts . z . S .
Reche , Kröncke , Herrklotsch, Masch.-Unt .-Jng . Hachmann , Ass.-Arzt
1 . Kl. Dr . Uthemann .

S . M . Krzr . „Sperber " . Kommandant : Korv .-Kpt . Fischer ;
Erster Offiz . : Kptlt . Schönselder II ; Wachosfiziere : Lieuts . z. S .
Schäfer II , Koch IV , Bertram II . , Ass.-Arzt 1. Kl . Dr . Meyer ,
Ob.-Masch . Mannzen .

Ostamerikanische Station .
S . M . S . „Gneisenau " : Kommandant Korv .-Kapt . Stu¬

benrauch, erster Offiz. Kptlt . Cörper , Nav .-Off . Kptlt . Schwarz -
kopff, Wachoffiziere Lts . z . S . Souchon , Persius , Meyer II , von
Fachmann , Adjutant U .-Lts . z . S . v . Manteuffel , Keyl, Fremerey ,
v . Sehsten , Graf v . Monts II , Mssch.-U .-Jng . Brandt , Stabsarzt
Dr . Dirkscn I , Affist .-Arzt 2 . Kl. Dr . Martini .

S . M . S . „ Nixe " : Kommandant Korv .-Kapt . Riedel , erster
Offiz. Kptlt . v . Heertngen , Nav .-Off. Lt . z . S . Schäfer I , Wach -
offlziere Lts . z . S . Jacobson , Evers , Puttfarken , Petruschky,
U .-Lts . z . S . Höpfner , Eitner , Lübbert , Stabsarzt Dr . Erdmann ,
Ob .-Masch . Eckert .

Ostafrikanische Station .
S . M - Kr . „Schwalbe " : Kommandant Korv .-Kapt . Oel-

richs, erster Offiz. Kptlt . Gercke II , Wachoffiz . Lts . z. S . Schlieper ,
Gotzheim , Rogge , Stabsarzt Dr . Bonte , Ob .-Masch. Eltze .

S . M . Kr . „ Möwe " : Kommandant Kptlt . Hartmann , erster
Off. Kptlt . Poock , Wachosfiz . Lt . z . S . Mayer IÜ , Marks , Uthe¬
mann , Ass.-Arzt 1 . Kl Ehrhardt , Ob .-Masch. Scholz.

Westafrikanische Station .
S . M . Kr . „ Habicht " : Kommandant Korv-Kpt . Heßner ,

erster Off. Lt . z . S . Meier I nach Außerdienststellung der II .
Matr .-Div. Kampf. 3 . Lt . z. S . Tapken , nach Außerdienststellung
III . Matr .-Art .-Abt . Lt . z . S - Trendtel , nach Außerdienststellung
„ Kaiserin Augusta" Lt . z . S . Blomeyer nach Außerdienststellung II .
Werftdiv. , Ass.-Arzt 1 . Kl . Dr . Huth , Ob .-Masch . Wilke .

S . M . Kr . „ Falke " : Kommandant Korv .-Kpt . Becker,erster
Offiz. Lt . z . S . Mießner , Lt . z . S . Zimmermann II , U .-Lt . z.
S . Rexroth , nach Außerdienststellung „ Albatroß " Unt .-Lt . z . S .
Keller, Masch. - U .-Jng . Pasche, Ass.-Arzt 1 . Kl . Dr . v . Schab .

S . M . Knbt . „ Hyäne " : (alte Besatzung.) Kommandant
Korv .-Kpt . Goecke später „ Mars " I . Offiz. , Erster Offiz. Lt . z.
S . Glatzel, später „ Frithjof "

, U .-Lt . z . S . Feldt , später II . Mtr .-
Art -Abth . , Ass.-Arzt 1 . Kl. Dr . Peerenboom , Ob .-Maschinist
Boesecke. Neue Besatzung : Kommandant Kaptlt . Walther I , erster
Offiz. Lt . z . S Koch III U .-Lts . z . S . Schröder u„ Bornmüller ,
Ass .-Arzt . 1 . Kl. Dr . Martin , Ob .-Masch . Medenwald .

Mittelmeerstation .
S . M . Fhrzg . „Loreley " : Kommandant Korv.-Kpt . Graf

v . Moltke I , Erster Off . Lt . z . S . Trummler , Lt . z . S . Krüger ,
Ass .-Arzt 1 . Kl . Dr . Mathiolius , Ob .-Masch . Usinger.



Martnestation der Nordsee .
Stationskommando .

Stationschef : Vizeadmiral Deinhard ; Thef des StabeS : Kapt . z . S . Frhr .
v . Maltzahn ; Adjutantur : 1. Adj . Kaptlt . Gühler . 2 . Adj . Ltcut . z . S . Schütz ,
3 . Adj . Premierlt . Geppert . Hafenkapt . : Korv .- Kapt . z . D . Schlöpke ; Verm .-
Dir . : Korv -Kapt . z. D . Darmer ; Stat .-Masch .-Jng . : Masch .-Stabs -Jng .
Aßmann ; Stationsarzt : Ober - Ltabsarzt 1 . Kl . Dr . Bäuerlein .

Zur DiSpo sit ion des StationschefS : Kapt . z. S . Kirchhofs ,
Stabs -Jng . Aßmami .

S . M . Av . „Jagd " (nach Außerdienststelluug S . M . Av . Wacht " ) :
Komdt . Kaptlt . Obenhetmer ; Erster Off . Lt . z. S . v. Mittelstädt , Lt . z . S .
Deimling , Unt .-Lt. z . S . Sievers ; Aff.-Arzt 2 . Kl Dr . Ziemann ; Obermasch .
Springer .

S . M . S . „Friedrich der Große " : Komdt . Kapt . z. S . v. Schuck¬
mann II ; Erster Off . Kptlt . Kindt ; Nav .-Off . Kptlt . Faber ; Batt .-Off . Kptlt .
Graf vonOriola ; Wachoffiziere : Lts . z . S . Schaumanul , Riedel , Friedländer ,
Kühne , U .-Lt . Tiesmeyer ; Masch .-U .-Jng . Stiegel ; Stabsarzt Dr . Hohenberg :
Aff .-Arzt 2 Kl . Dr . Hildebrand .

Zu Probefahrten :
S . M . S . „Kaiserin Augiusta " : i . Off . KM Wahrendorff ; Nv -Off .

Lteut . z. S . Eckermann , Lts . z . S . Back, Thyeu , Trendtel , nach Rückkehr von
„Habicht " Klöbe II , Mafch .-Jng . Prüßing , Obermasch . Eiermann , Morgenstern ,
Trümper an Stelle von Masch .-Jng . ; Aff .-Arzt 2. Kl . Dr . Pichert .

S . M . Pzfz . „Frithjos " : 1 . Off . KM . M -Y-r I ; Nav .-Off . Lt . z . S .
Wlatzel (nach Rückkehr von „Hyäne " ) , Lts . z . S . Oxe , Klöbe I , v . Meyrrink ;
Ma,ch .-U .-Jng . Brettenstein ; Aff.-Arzt 1. Kl . Dr . Metzle .

2 . Marineinspektion .
Inspekteur : Kontre -Admiral Oldekop , Adjutant : Kpt .-Lt . Becker.

Zur Disposition des Inspekteurs : Kptlt . Wahrendorff ( bis zur
Indienststellung „ Kaiserin Augusts " ) , KM . Meyer I (bis zur Indienststellung
„ Frithjos 0 , Lt. z. S . Eckermann (bis zur Indienststellung „Kaiserin Augusts " ) .
Lt . z . S . Glatzel nach Rückkehr von „ Hyäne " bis zur Indienststellung „Frithjos "

,
Lt. z . S . Back desgl . b . z . I . „ Kaiserin Augusts "

, Lt . z. S . Oxes desgl . b . z .
I . „ Frithjos "

, Lt . z. S . Thyen desgl . b. z . I . „ Kaiserin Augusts " . Lt . z . S .
Trendtel nach Außerdienststellung „ Habicht " b . z. I . „Kaiserin Augusts "

,
Lt . z. S . Klöbe I desgl . b . z. I . „Frithjos "

, Lt. z . S . v. Meyerinck desgl . b .

I - „Frithjos "
, Lt. z . S . Klöbe II desgl . b . z. I . „Kaiserin Augusts " . Unt .-

Lts . z. S . Engelhard II , Lredner , (aus Urlaub ).
II . Matrosendtvision : Komd Kpt . z . S . BöterS , Adjt .-Lt. z. S .

v. Born , Komd . d . 1 . Abthlg . : Korv .-Kpt . da Fonseca -Wollheim , Adjt .-Lt . z .
S . Lourau , Führer d . 1 . Komp . Kpt .-Lt . Jaule , Führer d . 3 . Komp . >Kpt .-Lr.
Krieg und S. Komp . Lt . z . S . Meier I (nach Rückkehr von „ Habicht " ) . Komd .
der 2 . Abthlg . Korv .-Kpt . Herrmann , Adjt .- Lteut . z. S . Mischke, Führer d.
2 . Komv . Lt. z. S . v. Opp - !n-Bronikowski , Führer d . 4 . u . 6 . Komp ., Lt. z .
Götte I . Ob .-StabSarzt . Dr . Kleffel ( Stab u . 1 . Abthlg .) Stabsarzt
Schubert (2 . Abthlg .) .

II . Werftdtvision : Komd . Kapt . z . S . v . Wietersheim , Adjt -Lt. z . S .
Sthamer , Führer d . 1 . Komp . Korv .-Kpt . Jachmann , der 2 . Komp . Kpl .-Lr .
Loßmann , der 3 . Komp . Kptlt . Wentzel , der 4. u . b . Komp . KM . Saß ,
Komp .-Osfiz . : Lt. z . S . Blomeher , (n . Außstllg . „ Habicht " ). — Maschinen -
Jngenieure : Masch .-Ob .-Jng . Mislisch Sekt .- Jng „ Masch .-Ob .-Jng . Beckers
Betriebs -Dtr . L. Schiffe II Res. ; Maschinen -Jngenieure Jvhannsen , Erhard (sür
„Weißrnburg ") , Hempel I , Bartsch (sür „ Kurfürst Friedrich Wilhelm "

) , Meißner
( techn. Hochschule Lharlottenburg ), Schirnick (sür „Preußen "

, Prüßing („Kaiserin
Augusta " ); Masch .-Unt .-Jngenieure : Zimmermann (sür Friedrich Earl ") , Weßel ,
Pannach (für „Prinzeß Wilhelm " ), Hempel III (sür „ Kronprinz "

), Breitenstein
(sür „ Frithjos ") , Leipolb sür ( „Hulk Vineta " ) ; Obermasch . : Dolega sür („Olden¬
burg " ) , Eiermaun , Morgenstern , Trümper — sür „ Kaiserin Augusta " an Stelle
von Ingenieuren . — Stabsarzt Dr . Dippe .

1 . Kommando der Mariuestation der Ostsee .
Stat .-Ehef : Vize-Adm . Knorr , Ches des Stabes : Kpt . z . S . Geißler ,

I . Adjt . KM . Follenius , 2 . Adj . kptl . Meyeringh , 3 . Adj . Prem .- Lt . v.
I . Seebtl . Hausmann , Hasenkpt . Kapt . z. S . z . D . v . Levetzow, Berm .-Dtrig .
Kapt . z . S . Dittmer , Masch .-Ob .-Jng . Holländer , Ob .-Stabs -Arzt 1 . Kl .
Dr Huethe . — Zur Vers , d - s Stat .-Che»: Kapt . z . S . Aschenborn , Bendemann ,
v . Arnim , v. Schuckmann I , Rötger , Frhr . o . Ehrhardt , v. Frantzius , Korv .-
Kpt . Hirschberg Gertz , v. Halfern .

S . M . Trspdpf . „Pelikan " . Komd . Kaptl . Wittmer , 1 . Off . Kptlt .
Rampold , Wachoff . Lts . z . S . MuSculus/Jantzen , hlert , Masch .-Unt .Jug . Klug

S . M . Dacht „ Kaiseradler " . (Reduzirte Besatzung .) Komd . u . 1 . Off .
Kapt .-Lt. Gercke I , Wach-Off . Lts . z. S . v . Holleben , Frhr . v. Merscheidt -
Hülleßem , Masch .-Unt .-Jug . Stehr .

S - W . S „ M ctior " t, ; w . „Cormora n " . Komdt . Klvkpt . Jäckel ,
Erster Off . Li. z . S . Schmidt , Wachoff . Lts . z. S . Frhr . v . Keyserling !, Timme
U.-Lt. z . S . Scheunemann , Maich .-U.-Jng . Zirpel ( sür Meteor ) , Ober -Masch .,
Wißling ( sür Cormoran ).

S . M . S . „Seeadler " bezw. „Londor " . komdt . Krvkpt . Wacheri-
husen , Erster Off . Lt . z. S . v . Bentheim , Wachoffiz . LtS . z. S . v. Windheim ,
Langem «!, Pohl , Ob .-Masch . Heinrich (Br Seeadler ) , Masch .-U .-Jng . Schorsch
( lür Londor ) .

S . M . Dacht „ Hohenzolern " . Die Kommandirungen der Seeoffiziere
sind noch nicht erfolgt . Masch .-Jng . Rätz .

I . Marineinspektion .
Inspekteur : Konlreadm . Valois ; Adj . : Kptlt . Scheibe ! .
Zur Verfügung des Inspekteurs : KMS . V. Häseler , Lazarowicz ,

Ehrlich I , Ehrlich II , Heinrich XXVI . Prinz Neuß , EmSmann , Lts . z . S .
Borgnis , Heuschmann , Graf v. Monts I , Bode , Werts , Senner , Meyer IV .

I . Matrosendivtsion .
Komdr . Kpt . z . S . Frkr . v . Maltzahn ; Adj . Lt . z . S . Schirmer .
Komdr . der 1 . Abthl . Korv .-Kpt . Hellhoff , Aoj . Lt . z . S . Brüll . Führer

der 1 . Komp . Kptlt Höpuer , der 3 . Komp . Kptlt . Kinderling , der 5 . Komp .
Li . z . S . v . Koppelow .

Komdr . der 2. Abthl . Korv .-Kapt . du Bois , Adj . Lt . z . St Liersemanu .
Führer der 2 . Komp . Kptlt . Benzler , 4 . Komp . Kotlt . Hobein , 6 Komp . KM .
Brinkmann , Ob .-StabSarzt 1 . Kl . Dr . Braune (Stab und 1. Abthl .) Stabs¬
arzt Dr . Lotsch (2 . Abthl .)

1 . Werftdtvision .
Komdr . Kapt . z . S . Koch. Adj . Lt . z. S . Meurer l ., Führer der 1. Komp .

Korvkpt . Köllner , 2 . Komp . Kptlt . Derzewski , 3 . Komp . Lt . z. S . Graf von
Spee , 4 . Komp . Kptlt . Franz , S . Komp . KM . Gildemeister .

Maschinen - Jngenieure : Stabs -Jng . Ballerstädt , leit . Ing . der
Masch .- Se ' t ., Masch .-Ob .-Jng . Seltmann , Bet . iebsdirigeut auf der Kaiserlichen
Werlt Kiel , Lräuning (Pzrsch . Wörth ) , Masch .-Jug . Naher , Frühen (Pzrsch .
Brandenburg ) , Flügger (kommdrt . zur techn. Hochschule Lharlottenburg ) , Rätz
(Dacht Hohenzollern ) , Masch .-Unt ..Jng . Hoffmann , Zirpel (Av . Meteor ) , Götze
(Hulk Elisabeth ) , Schör Schamp , Schorsch (Krz .r . Londor ) , Ober -StabSarzt
2 . Kl . Prinz .

Schlfssjungen - Abthetlung . Komd . i . V - Korv .-Kapt . Heßner ,
Adjt . Lt. z . S . v . Reuter . (Schluß folgt .)

Verdingung .
Die Lieferung des Jahresbedarfs

pro 1893/94 an Schmelzkoaks in Höhe
Von 1000000 soll am 13 . Oktober
1892 , Nachmittags 44/z Uhr , öffentlich
Verdungen werden .

Angebote sind auf dem Briefumschläge
mit der Aufschrift :

„ Angebot aus Schmelzkoaks "

zu versehen .
Bedingungen liegen im Annahme -Amt

der Werft aus , können auch gegen 0,50
Mark von der Unterzeichneten Behörde
bezogen werden .

Wilhelmshaven , den 24 . Sept . 1892 .
Kaiserliche Werst .

Werwaltuugs -AötheiÜmg .
Die Lieferung des Bedarfs für die

Mannschafts -Menage der II . Torpedo -
Abtheilung soll vergeben werden und
zwar :

n . au Fleisch , frischem und gesalzenem ,
, für die Zeit vom 1 . No¬

vember 1892 bis Ende April 1893 ;
b . an Hülsenfrüchten und Kolonial -

waaren ;
o . an Kartoffeln und Gemüse und

ä . an frischer Milch .
Zu k bis ä sür die Zeit vom 1 .

Navember 1892 bis Ende Oktober 1893 .
Die näheren Bedingungen können im

Geschäftszimmer der II . Torpedo -Ab¬
theilung eingesehen oder gegen Er¬
stattung der Schreibgebühren von dort
bezogen werden .

Lieferungs -Anerbieten sind bis zum
20 . Oktober d . Js „ 10 Uhr Vormit¬
tags an das Unterzeichnete Kommando
einzureichen .

KoMMMllo
ckec II. TorpeckoaMeilmig .

Verloren
ein schwarzledernes Portemonnaie mit
vernickeltem Bügel , Inhalt ca . 170 Mk .

Der Finder wolle dasselbe gegen
Belohnung im diesseitigen Polizeibüreau
abgeben .

Wilhelmshaven , den 30 . Sept . 1892 .

Der Hülfsbeamte
des Königlichen Landraths

des Kreises Wittmund .

Forderungen
an oie Kantine S . M . S . „ Beowulf "

sind umgehend hierher einzureichen .
Der Kantinen -Borstand .

Zu vermiethen
ein gut möblirtes Zimmer .

Ostfriefenjiraße 19 , Ostseite .

Zu vermiethen
eine Unterwohnunq .' Verlängerte Gökerstraße 4 .

Zu vermiethen
ein gut möbl . Zimmer nebst Kammer

Wilhelmstraße 5 , II .

Zu vermiethen
ein möbliries Zimmer passend für 1
oder 2 Herren .

Reumann , Oldenburgerstr . 4.Zu vermiethen
ein hübsch möbl . Zimmer .

Gökerpc . 12s , 1 rechts . Zu vermiethen
ein möblirtes Zimmer , monatlich
15 Mark . K . Hippen ,

Roonstraße 16 s , 2 . Et .

eine Giebelwohuuug zum 1 Nov
C . Hübner , Marktstraße 7 . 1 4mm. ObNWhuuW

nebst Zubehör und Gartenland zum
1 . Novbr . an ruhige Bewohner zu ver¬
miethen zum

'
Preise von 180 Mk .

Wilh . Man ,
Neubremen , Grenzstr . 43 .

Zu vermiethen
ein fein möblirtes Zimmer an eiren
oder zwei Herren auf sofort oder später .
Miethpreis L Person 15 Mk .

Peterstraße 2n , 1 Tr . l .

Redaktion . Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven .

M w « IW Musi'
zu vermiethen .

Peterstraße 2 , Vorderhaus .

Zu vermietheu
ein gut möblirtes Zimmer mit sepa -
rathem Eingang .

Peterstr . 83 , I . , links .

mit je einem Schlafzimmer an anständige
Herren auf gleich oder später zu Vers
miethen

Bismarckstraße 36o .

Zu vermiethen
Stube mit Schlafstube an 2 junge
Leute .

Grenzstraße Nr . 48 , unten .

Zu vermiethen
auf sofort oder später eme freundlich
möbl . Stube nebst Schlafstube an
1 oder 2 Herren .

H . Schmidt , Altestr . 8 , 1 Tr.
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